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Die Marktgemeinde Leopoldsdorf hat auf der
Gemeindehomepage www.leopoldsdorf.gv.at die
digitale Wohnungs vergabe eingerichtet. Mithilfe dieses Bürgerservices
können sich Wohnungswerber*innen online registrieren, um ihr
 Interesse zu bekunden. Weiters können sich die Wohnungswerber*
innen über aktuell  freistehende Objekte informieren.

mehr dazu auf Seite 5

DIE NEUE GEMEINDEAPP
Leopoldsdorf hat bald eine App! Neben Neuigkeiten aus der Gemeinde
und übersichtlichen Infos über die Veranstaltungen im Ort hat die App
einen Müllkalender inklusive Erinnerungsfunktion, eine Übersicht über
Formulare und Förderungen sowie den Veranstaltungs kalender zu
 bieten. mehr dazu auf Seite 10, 17 und 40

LEOPOLDSDORF ERHÄLT AUSZEICHNUNG 
FÜR ÖKOLOGISCHE  GRÜNPFLEGE
LEOPOLDSDORF ERHÄLT AUSZEICHNUNG 
FÜR ÖKOLOGISCHE  GRÜNPFLEGE
mehr dazu auf Seite 8

DIGITALE 
WOHNUNGSVERGABE
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF INFORMATION

REDAKTIONSSCHLUSS 
KOMMENDE AUSGABE
MITTWOCH,  06.09.2023

Achtung: Später eingelangte Beiträge
 können nicht mehr angenommen
 werden. Wir bitten um Verständnis!

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
KR Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 
nur nach 
Ter min vereinbarung 
bei Frau Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

gGR für Öffentliche
Einrichtungen und 
Bau (Kommunales)
Mag. Helmut Syrch
Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGR für Digitali sierung,
Schule, Bildung und 
Generationen
Mag. Doris Zeller
Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0664 / 284 80 12
oder doris.zeller@
leopoldsdorfer.at

gGR für Wirtschaft,  
Bau und Finanzen
Peter 
Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung unter 
0676 / 950 73 88 
oder office@peterg.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
verkehr@
leopoldsdorf.gv.at

gGR für Umwelt 
und Energie
Michael Kahl

Termine nach 
persönlicher Verein  barung 
unter 0699 / 11 05 4430 
oder
michael.kahl@
leopoldsdorfer.at

Medieninhaber, Herausgeber:
Marktgemeinde Leopoldsdorf,  vertreten
durch Bürgermeister 
KR Fritz Blasnek; Gemeinde amt: 
Hauptstraße 27, 2333 Leo polds  dorf

Verlags- und Herstellungsort:
Leopoldsdorf

Hersteller: 
Printline, Martin Weichselberger

Internet: www.leopoldsdorf.gv.at

Parteienverkehr Gemeindeamt
(bis 30.6.2023)

Mo 8 - 12 Uhr, Do 8 - 13 Uhr und 
14 -18 Uhr, Fr 8 - 12 Uhr

Telefonische Anfragen 
oder Auskünfte
sind Mo, Di und Mi von 8 - 15.30 Uhr;
Do von 8 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
und Fr von 8 - 12 Uhr möglich
Tel. 02235 / 42 43 6

GEMEINDEAMT

IMPRESSUM

EINSCHALTUNG IM
GEMEINDEKALENDER
Die Marktgemeinde Leopoldsdorf
plant für das kommende Jahr wieder
allen Leopoldsdorfer Haushalten einen
Tischkalender kostenlos zur Verfügung
zu stellen. Dieser beinhaltet sämtliche
kommunale Informationen, wie z.B.
Müllabfuhrtermine und örtliche
 Veranstaltungen. 

Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit,
gegen einen Werbekostenbeitrag Ihr Unter-
nehmen mit einer Einschaltung zu präsen-
tieren. 

Sollten Sie Interesse an einer Einschaltung im
kommenden Gemeindekalender haben, 
bitten wir Sie sich bei Frau Allbauer unter
02235 / 424 36-20 oder post@leopoldsdorf.gv.at
zu melden.

AB 01.07.2023 
NEUE PARTEIEN 
VERKEHRSZEITEN
Mit 1. Juli 2023 wird für die
 Bediensteten am Gemeindeamt
die 4-Tage-Woche eingeführt.
Dabei wurden die Amtsstunden
sowohl anzahlmäßig  erweitert als
auch in die frühen Morgen- und
Abendstunden ausgeweitet, um
der  Bevölkerung die Erledigung
von Amtswegen zu erleichtern.

Unsere Mitarbeiter*innen stehen
Ihnen somit an zwei Wochentagen be-
reits ab 7.00 Uhr sowie donnerstags
nun bis 19.00 Uhr zur Verfügung. An
Freitagen ist das Gemeindeamt nicht
besetzt.

Die neuen 
Parteienverkehrszeiten 
(ab 01.07.2023):

Montag 7:00 – 12:00  
14:00 – 17:00

Mittwoch 7:00 – 12:00
Donnerstag 13:00 – 19:00
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORFBÜRGERMEISTERVORWORT GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Bürgermeister KR Fritz Blasnek

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! 
Wie bereits in meinem Bür-
germeisterbrief berichtet,
konnten sich die ÖVP und
die Bürgerliste zum Wohle
der Gemeinde auf eine Zu-
sammenarbeit einigen. Die
weiteren Entwicklungen
verliefen durchwegs positiv
und das ist auch in der Ge-
meinde spürbar. Man kann
durchaus von einem Auf-
schwung sprechen! 

ARBEITSÜBEREINKOMMEN
ZWISCHEN ÖVP UND
 BÜRGERLISTE 
Die gute Zusammenarbeit zwi-
schen den beiden Parteien hat
es uns ermöglicht, Projekte, die
lange angestanden sind, end-
lich voranzutreiben und unsere
Gemeinde wieder auf Kurs zu
bringen. Im wöchentlichen
 Arbeitsmeeting werden in
gutem Einvernehmen laufend
konkrete Entscheidungen ge-
troffen - es geht im wahrsten
Sinne wöchentlich „etwas wei-
ter” und das ist auch wichtig für
Leopoldsdorf. 

Über die Projekte „Sportplatz-
Bau” und die „Digitale Woh-
nungsvergabe” erfahren Sie
mehr in meinen gesonderten
Artikeln. Auf einige weitere
Themen möchte ich hier näher
eingehen.

AUSBAU KINDER -
BETREUUNG GEPLANT
Um den Bedarf an Kinderbe-
treuungsplätzen nachhaltig zu
decken, ist eine Erweiterung
der Kapazitäten geplant. Als
beste Lösung hat sich die Auf-

stockung des Kindergarten
 Regenbogen um 4  weitere
 Kindergartengruppen heraus -
kristallisiert. Zusätzlich sollen 6
neue Hortgruppen im Neubau
am alten SCL-Grund unterge-
bracht werden.

„Ö-FIBER” GLASFASER-
INTERNET-AUSBAU
Die Ögig (Österreichische Glas-
faser Infrastruktur Gesellschaft)
hat der Marktgemeinde einen
Glasfaser-Ausbauplan präsen-
tiert. Der erste Bauabschnitt in
der Siedlung soll schon Ende
des Jahres fertig sein. Bereits
im Juni startet das Unterneh-
men mit der Vermarktung und
der Werbung für einen Glas -
faser-Internet-Anschluss.

WASSERLEITUNGSBAU
RADWEG ACHAUER-
STRASSE
Endlich war es uns möglich,
den Bau der Abwasserleitung
sowie der Brauchwasserzulei-
tung aus dem Petersbach ent-
lang des neuen Teilstücks des
Radweges in der Achauerstraße
zu beauftragen. Hierfür wird
der Kanal, der bis zum neuen
Sportplatz führen wird, mit
dem Pumpwerk vis à vis des
Billa Plus Marktes verbunden. 

Noch im Sommer ist mit dem
Baubeginn zu rechnen. Da-
nach kann der Radweg im
Süden bis zur Kreuzung
Achauerstraße / Höhe Golf-
platz fertiggestellt werden.

Noch ein Hinweis: Lesen Sie im
Beitrag von gGR Mag. Syrch
über den Beitritt zur Aktion
„Gemeinde 21” und erfahren
Sie mehr über die künftige Pla-
nung und Gestaltung der
Hauptstraße mit Bürgerbeteili-
gung.

Gemeinsam möchten wir
 sicherstellen, dass unsere Ge-
meinde weiterhin ein attrakti-
ver Ort zum Leben und
Arbeiten bleibt. 

Ich bin zuversichtlich, dass wir
unsere Gemeinde wieder wei-
ter voranbringen und eine
 positive Zukunft für uns alle
schaffen.

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Sommer und unseren
 Kindern viel Spaß in den Ferien
und beim Leopoldsdorfer
 Ferienspiel!

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Ihr Bürgermeister 

KR Fritz Blasnek



BÜRGERMEISTER BLASNEK INFORMIERTGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

SPORTPLATZBAU UNTER DACH UND FACH

Ich bin guter Dinge, dass wir bis
zum Sommerende den Bauauf-
trag vergeben und im Herbst
mit dem Bau endlich beginnen
können. Denn wir haben ein
ambitioniertes Ziel: Bis zum
Herbst 2024 soll der neue Platz
fertiggestellt werden.

Vom Mehrerlös durch den Ver-
kauf des alten SCL-Grundes ist
der Bau einer Sport- und Veran-
staltungshalle geplant, die
auch allen Vereinen zur Verfü-
gung stehen soll. Es würde
Sinn machen, die Halle direkt
neben dem neuen Sportplatz

zu bauen. So können Syner-
gien - wie etwa die gemein-
same Nutzung von Parkplätzen
- erzielt werden.

Weiters wird an der Schaffung
zusätzlicher Sport- und Freizeit-
angebote gearbeitet. Ein Be-

achvolleyball- und ein Street-
soccerplatz sind angedacht.
Eine mögliche Zusammenar -
beit mit dem Veranstalter
„Wolke 7” und einem potentiel-
len Betreiber einer optionalen
Eishalle werden gerade ge-
prüft. 
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ACHAUERSTRASSE

PARKPLÄTZE

PA
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GOLFPLATZ

RICHTUNG
HENNERSDORF

OPTIONAL:
SPORT- UND
EVENTHALLE 
(FÜR ALLE 
VEREINE 
NUTZBAR)

Nachdem die ÖVP und die Bürgerliste die Zusammenarbeit aufgenommen haben, ging es Schlag auf Schlag! Der Bau des
neuen Sportplatzes wurde unter Berücksichtigung einer  Kostendeckelung von 4,9 Mio. Euro neu geplant. Der Fußballver-
ein SCL geht mit der angedachten Umsetzung konform. Der Lageplan stellt dar, wie das Projekt umgesetzt werden soll. 

LAGEPLAN

TRIBÜNE UND GASTRO
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BÜRGERMEISTER BLASNEK INFORMIERT

DIGITALE WOHNUNGSVERGABE
Die seit langem angekündigte Errichtung leistbarer,
neuer Wohnungen am alten Fußballplatz steht in Aus-
sicht. Daher hat die Gemeinde die digitale Wohnungs -
vergabe auf der Gemeindehomepage eingerichtet. So
können sich Wohnungswerber*innen online registrieren,
um ihr Interesse zu bekunden. Weiters können sich die
Wohnungswerber*innen über aktuell freistehende
 Objekte informieren. 

DIE SOZIALEN VERHÄLT-
NISSE WERDEN BERÜCK-
SICHTIGT
Die Vergabe der Gemeinde-
bzw. Genossenschaftswoh-
nungen erfolgt unter Berück-
sichtigung sozialer Kriterien.
Einen besonderen Stellen-
wert haben sogenannte „Star-
terwohnungen” für Jugend-
liche. Junge Menschen, die in
Leopoldsdorf aufgewachsen
sind, sollen auch hier die
Möglichkeit finden, eine ei-
gene Wohnung zu mieten,
um an ihrem Heimatort blei-
ben zu können. 

Ebenso gibt es geförderte
Wohnungen für junge Fami-
lien oder Personen mit niedri-
gem Einkommen. 

Die Voraussetzungen um sich für eine Gemeinde- bzw.
Genossenschaftswohnungen anzumelden sind:
■ Mindestalter 16 Jahre
■ Hauptwohnsitz in Leopoldsdorf seit 5 Jahren

ABLAUF FÜR
WOHNUNGSWERBER*INNEN

NEUER
WOHNUNGS -

WERBER

WOHNUNGSWERBER*INNEN, DIE
 BEREITS SCHRIFTLICH PER „PAPIER-

FORMULAR”  VORANGEMELDET SIND

Eine Online-Registrierung 
ist trotzdem erforderlich

Bitte online
registrieren

Bitte im System anmelden

Ein Wohnungs -
ansuchen ist
einzureichen

Die Reihung 
erfolgt 

chronologisch 

Es ist nochmals ein
Wohnungs ansuchen (online)

einzureichen.

Die Marktgemeinde übernimmt
die bestehende  Reihung auf der

Warteliste in das System

Nach Überprüfung Ihrer Daten, sind die verfügbaren
Wohnungen online ersichtlich. Sie können Ihr 
Interesse an den Wohnungen bekannt geben.

Personen, die ihr Interesse an einer zu vergebenden
Wohnung bekannt geben, werden nach Rangnummer

telefonisch zu einer Besichtigung eingeladen.

Ansuchen, welche vor der Möglichkeit der Online-
Registrierung in Papierform eingebracht wurden, werden
nicht automatisch in Ihr Profil übernommen. Die
 Umstellung ändert nichts an der aktuellen Reihung 
der bisherigen Warte liste. Neuregistrierungen erhalten
wie auch bisher fortlaufend ihre Rangnummer.

Alle Personen, die bereits auf
der Warteliste standen, wurden
mit einem Schreiben über den
genauen Ablauf informiert. 

Bei Fragen zur Wohnungsver-
gabe und der Registrierung
steht Ihnen Frau Bubich gerne
unter 02235/42436 – 17 zur
Verfügung.

Sollten Sie auch an Neubauprojekten (z.B. ehem. Sportplatz)
interessiert sein, vermerken Sie dies bitte in Ihrem

 Wohnungsansuchen unter „Wünsche“.

AUF DER 
GEMEINDEHOMEPAGE
WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT 
FINDEN SIE IN DER RECHTEN
SPALTE DAS ANMELDE-MENÜ



ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

GEMEINSAM MIT DEN BÜRGERN DEN ORT GESTALTEN

ERSTE AKTIONEN DES NEUEN AUSSCHUSSES FÜR ÖFFENTL. EINRICHTUNGEN

Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer, durch
die politischen Verände-
rungen in der Gemeinde
wurde der jahrelange Still-
stand beendet und die
 Zuständigkeiten im Ge-
meinderat geändert. Nach
einer interessanten Zeit als
Ausschussvorsitzender für
Soziales und Gesundheit,
bin ich nun für öffentliche
Einrichtungen verantwort-
lich.

Der neue Aufgabenbereich
beinhaltet unter anderem die
Gestaltung des Gemeindege-
bietes, den Friedhof und die
Ortsbildpflege für Grünanla-
gen, Spielplätze und den Ba-
deteich. Als Großprojekt
werde ich für die Neugestal-
tung und Verschönerung der
Hauptstraße und des Haupt-
platzes zuständig sein.

GEMEINDE 21
Nachdem mein Vorgänger
dieses wichtige Gemeinde-
projekt seit fast einem Jahr
nicht bearbeitet hat, haben
wir als Gemeinde viel wert-
volle Zeit verloren. Daher habe
ich mich sofort nach der Über-
nahme des Ausschusses an
die Arbeit gemacht. Innerhalb
weniger Wochen haben wir
ein Kurzkonzept erarbeitet,
um der Aktion „Gemeinde 21“
des Landes NÖ beitreten zu
können. 

Gemeinsam mit der „Ge-
meinde 21“ wollen wir das
Projekt „Neugestaltung der
Hauptstraße und des Haupt-
platzes“ sowie das Projekt
„Sport- und Veranstaltungs-
halle/Freizeitzentrum“ unter
aktiver Einbindung der Be -
völkerung umsetzen. Für 
das Hallenprojekt wird GR 
Alfred Gottsbachner zustän-
dig sein. 

Geplant ist, dass wir der Ak-
tion „Gemeinde 21“ per 1. Juli
beitreten und im Sommer
alles vorbereiten, damit wir im
Herbst mit den Projekten und
der Bürgerbeteiligung begin-
nen können. Wir möchten un-
seren Ort gemeinsam mit
Ihnen, liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer, ge-
stalten und zukunftsfit
machen, sodass sich alle Bür-
gerinnen und Bürger wohl
fühlen.

In den letzten Wochen konn-
ten wir schon einige Ideen
umsetzen und Bürgerwün-
sche erfüllen. Sollten auch Sie
Wünsche oder Ideen für unse-
ren Heimatort haben, können
Sie sich gerne jederzeit an
mich wenden. 

gGR Mag. Helmut Syrch

EINE KLEINE OSTER -
ÜBERRASCHUNG
Um den Kindern, die den Kin-
dergarten oder Hort besuchen,
zu Ostern eine kleine Freude zu
machen, habe ich gemeinsam
mit Bürgermeister Fritz Blasnek
und Jugendgemeinderat Da-
niel Krejc in allen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen einen
netten Stroh-Osterhasen vor-
beigebracht. Wir hoffen, wir
konnten damit eine kleine
Freude machen!

MEHR NATUR 
FÜR LEOPOLDSDORF
Ich freue mich sehr, dass die
freie Fläche in der Laimerstraße
endlich zu einer blühenden
Naturwiese wird. Im Herbst
habe ich gemeinsam mit gGR
Michael Kahl und den Anrai-
nern die ersten 2 Bäume einge-
pflanzt. 

Nach dem Winter haben die
Bauhofmitarbeiter im April die
gesamte Fläche bearbeitet und
eine „Naturwiese für Bienen”
ausgesät. Zusätzlich wurden

auch Insektenhotels aufge-
stellt. Vielen herzlichen Dank,
liebe Bauhofmitarbeiter, für
eure Bemühungen!
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BÄUME WURDEN 
GERETTET! RASENGITTER-
STEINE STATT ASPHALT! 
Heutzutage zählt jedes Stück
Natur und jeder Baum. Daher
habe ich mich auf Wunsch der
Anrainer in der Ringofenstraße
dafür eingesetzt, dass der alte
Baumbestand trotz Errichtung
eines Parkplatzes erhalten
bleibt. Erfreulich ist auch, dass
für die Parkplätze Rasengitter-
steine verwendet wurden,
damit das Regenwasser versik-
kern kann. 

FÖRDERBERATUNG 
FÜR LEOPOLDSDORF
Das Kommunale Förderzen-
trum NÖ ist die Förderbera-
tung für Niederösterreichs
Gemeinden und als solches
zentrale Ansprechstelle für
 Förderfragen. 

Für Gemeinden gibt es eine
Vielzahl an Förderungen von
der Nutzung erneuerbarer
Energieträger über die Sanie-
rung von Gemeindegebäuden

bis hin zur Mobilität und der
Klimawandelanpassung. Wir
haben uns für die anstehenden
Gemeindeprojekte beraten las-
sen, um das Beste für Leo-
poldsdorf herauszuholen.

Ihr 
Mag. Helmut Syrch
gGR für Öffentliche Einrichtun-
gen und Bau (Kommunales)
0676 / 478 60 88, 
helmut. syrch@
leopoldsdorfer.at



NACHHALTIGKEIT
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Leopoldsdorf ist eine
„Natur im Garten”-
Gemeinde! Dafür hat sich
die Marktgemeinde ver-
pflichtet die Grünflächen
im Ort zu 100% ökologisch
zu pflegen. So verzichten
wir auf chemisch-syntheti-
sche Pestizide oder
 Dünger sowie auf die Ver-
wendung von Torf! Für
diese naturnahe Pflege
wurde die Marktgemeinde
Leopoldsdorf mit dem
„Goldenen Igel 2022”
 ausgezeichnet.

Die Auszeichnung durften Bür-
germeister Fritz Blasnek, gGR
Mag. Helmut Syrch, gGR Peter
Gaumannmüller und GR Alfred
Gottsbachner persönlich von
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner entgegen nehmen.

AUSZEICHNUNG FÜR UMWELTFREUNDLICHE GRÜNPFLEGE

Bürgermeister Fritz Blasnek, gGR Mag. Helmut Syrch und gGR Peter Gaumannmüller 
mit Landeshauptfrau Hanni Mikl-Leitner und 2 weiteren Gewinnern des  „Goldenen Igels”.

Landeshauptfrau Johanna
Mikl-Leitner: „Leopoldsdorf
sorgt mit viel Kompetenz, Ein-
satz und Herzblut für noch
mehr Lebensqualität und Um-
weltschutz. Mit der Auszeich-
nung ‚Goldener Igel 2022‘
wollen wir das Thema öffent -
liche Grünraumpflege sowie

den Klima-, Arten- und Um-
weltschutz vor den Vorhang
holen. Herzliche Gratulation an
Leopoldsdorf zur belieb ten Aus-
zeichnung ‚Goldener Igel 2022‘
von ‚Natur im Garten‘. Durch
das Engagement Leopoldsdorfs
wird unser Bundesland Nieder-
österreich noch lebenswerter.“

„In unserer Marktgemeinde Leo-
poldsdorf hat Nachhaltigkeit
und Umweltbewusstsein einen
hohen Stellenwert. Wenn bei
uns Grünräume naturnah und
zum Schutz von Nützlingen ge-

staltet und gepflegt werden,
werden wir der Verantwortung
und Vorbildrolle unseren Bürge-
rinnen und Bürgern gegenüber
gerecht“, zeigen sich Bürger-
meister Fritz Blasnek und gGR
Mag. Helmut Syrch von der
Verleihung des „Goldenen
Igels“ begeistert.

ABKÜHLUNG FÜR UNSERE HUNDE
Der Eingang der Hunde-Frei-
laufzone befindet sich am Prof.
Karl Hodina Weg, seitlich ge-
genüber des Sicherheitszen-
trums und ist seit vielen Jahren
ein beliebter Treffpunkt. Auf
dieser großen, eingezäunten
Hundewiese kann man seinem
Vierbeiner etwas Auslauf und
Bewegung mit Seinesgleichen
gönnen. 
Auf Wunsch zahlreicher Hun-
debesitzer haben gGR Mag.
Helmut Syrch und Jugendge-
meinderat Lukas Lee ein neues
Hundepool organisiert, damit
die Hunde im heißen Sommer
etwas Abkühlung haben. Von
einigen Hundebesitzern ist
auch der Wunsch nach einem
neuen elektronischen Zutritts-
system gekommen. Diese An-
frage wird im nächsten
Kommunalausschuss der Ge-
meinde behandelt. 
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GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

WICHTIG FÜR UNSERE SICHERHEIT AUF ÖFFENTLICHEN VERKEHRSFLÄCHEN!

Damit Gehsteige, Radwege
und Fahrbahnen sicher
 benutzt werden können,
müssen sie in ihrer ge -
samten Breite frei von
überhängendem Bewuchs
aus Privatgrundstücken
sein.

Hecken und Sträucher sind so
zurück zu schneiden, dass ein
Lichtraumprofil von mindes -
tens 4,50 m Höhe über der
Fahrbahn, bzw. 2,20 m über
dem Gehsteig gegeben ist.

Sehr wichtig für Sie: Für
sämtliche Unfälle, die sich
aufgrund eines mangeln-
den Pflanzenrückschnitts
ereignen, haftet die / der
Liegenschaftseigentümer/in.

Wir empfehlen Ihnen
 deshalb, Ihre Bäume,
Sträucher und Hecken
rechtzeitig zurück -
schneiden zu lassen.

Gemäß § 91 Abs. 1 der Stra-
ßenverkehrsordnung 1960
(StVO 1960) hat die Behörde
die Grundeigentümer aufzu-
fordern, Bäume, Sträucher,
Hecken und dergleichen, wel-
che die Verkehrssicherheit,

insbesondere die freie Sicht
über den Straßenverlauf oder
auf die Einrichtungen zur
 Regelung und Sicherung des
Verkehrs, oder welche die
 Benützbarkeit der Straße ein-
schließlich der auf oder über

ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen
z.B. Oberleitungs-, und Be-
leuchtungsanlagen, beein-
trächtigen, auszuästen oder
zu entfernen.

ANRAINERPFLICHT HECKENSCHNITT

ANRAINERPFLICHT GEHSTEIGREINIGUNG
Gemäß § 93 StVO 1960
 gelten für Anrainer
 folgende Pflichten:

(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten (.....)
haben dafür zu sorgen, dass die
entlang der Liegenschaft in
einer Entfernung von nicht
mehr als 3 m vorhandenen,
dem öffentlichen Verkehr die-

nenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in
ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der gan-
zen Liegenschaft in der Zeit von
6 bis 22 Uhr von Schnee und
Verunreinigungen gesäubert
sowie bei Schnee und Glatteis
bestreut sind. Ist ein Gehsteig
(Gehweg) nicht vorhanden, so
ist der Straßenrand in der Breite

von 1 m zu säubern und zu be-
streuen. Die gleiche Verpflich-
tung trifft die Eigentümer von
Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone
oder Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt die Verpflichtung
nach Abs. 1 für einen 1 m brei-
ten Streifen entlang der Häu-
serfronten.

Das heißt: Laut Straßen -
verkehrsordnung müssen
Hausbesitzer*innen ihre
Gehsteige von Verun -
reinigung säubern, Schnee -
räumen bzw. bei Glatteis
bestreuen. Wir bitten Sie,
die angeführten Punkte zu
beachten, damit Leopolds-
dorf auch zukünftig ein Ort
zum Wohlfühlen bleibt!

PRIVAT

2,20 m

2,
20

 m4,
50

 m

PRIVATÖFFENTLICHE VERKEHRSFLÄCHE

FAHRBAHN/STRASSE
GEHWEG / RADWEGGEHWEG / RADWEG 
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Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer! Ich
freue mich sehr neben
 meinen bisherigen Auf -
gaben für „Digitalisierung”
nun als geschäftsführende
Gemeinderätin für „Digita-
lisierung, Schule, Bildung
und Generationen” für Leo-
poldsdorf zuständig zu sein. 

Ganz besonders freut mich
hier die Unterstützung meiner
Kollegin Tanja Stipsits, die als
Bildungsgemeinderätin ihre

Expertise im Bereich Schulen
einbringen wird. Bereits in den
letzten Wochen haben wir
wichtige Themen wieder auf-
genommen: dies reicht von
der seit Jahren diskutierten
aber nie realisierten Beschat-
tung für die Schule, Safer Inter-
net Workshops für Jung und
„Älter”, der generellen Ausstat-
tung unserer Bildungseinrich-
tungen (wo viele Themen auf
uns warten), bis zur Bedarfs-
planung für Kindergärten,
Hort und Schule. Schon alleine

der erste Ausschusstermin be-
schäftigte uns bis mitten in die
Nacht, denn viele Dinge war-
ten darauf endlich umgesetzt
werden.

Zu drei Themen aus meinem
Ressort aber heute mehr: 
Grünraumgestaltung Schule,
„Schau auf Leopoldsdorf“
sowie unsere Leopoldsdorfer
App für Vereine. Wir freuen uns
bereits darauf Ihnen bald zu
den weiteren Themen berich-
ten zu dürfen.

gGRin Mag. Doris Zeller

DER NEUE AUSSCHUSS FÜR DIGITALI SIERUNG, 
SCHULE, BILDUNG UND GENERATIONEN

DIGITALISIERUNGGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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Endspurt: Bald wird Ihnen
die App in den App-Stores
von Google und Apple zur
Verfügung stehen und
heute möchten wir Ihnen
bereits einen ersten Ein-
blick geben.  In Phase 1
stehen Ihnen neben den
Grundfunktionen wie dem
Leopoldsdorfer Müllkalen-
der inkl. Erinnerungsfunk-
tion auch eine Übersicht
über Formulare und Förde-
rungen sowie der Veran-
staltungskalender zur
Verfügung.  

SCHADENSMELDUNGEN
PER APP MÖGLICH
Ein großes Anliegen ist uns,
dass wir den Sommer unter
das Zeichen „Schau auf Leo-
poldsdorf“ stellen. Sie haben
ab Veröffentlichung mit der
App die Möglichkeit Schäden,
Müllablagerungen, ausgefal-
lene Ampeln und Co direkt an
die Ge meinde zu melden.
Dabei können Sie den ge-
nauen Stand ort mittels GPS
übermitteln und Bilder anhän-
gen. Damit helfen Sie uns
 sicherzustellen, dass Schäden
schnellstmöglich behoben
werden und wir gemeinsam
Verbesserungen für Leopolds-
dorf umsetzen. 

STARTSCHUSS FÜR VEREINE 
Die Angebote der Vereine sind
für unsere Bürgerinnen und
Bürger ein wichtiger Bestand-

teil des täglichen Lebens und
sie leisten durch ihre Arbeit
einen wichtigen Beitrag für die
Lebensqualität in Leopolds-
dorf. Aus diesem Grund möch-
ten wir unseren Vereinen die
Chance geben, von Anfang an
diesen Kommunikationskanal
für ihre Angebote, Veranstal-
tungen und Services zu nutzen
– und dies für die ersten 20
Vereine kostenlos. 

Am 5. Mai konnten wir unsere
App unseren Leopoldsdorfer
Vereinen präsentieren. In die-
sem ersten Überblickstermin

wurden die speziellen Funk-
tionen für Vereine vorgestellt,
die von Mitgliederbereichen
bis zu eigenen Chats reichen. 

Ganz besonders freut uns der
große Zuspruch der Vereine
und die bereits erhaltenen An-
meldungen. Somit steht dem
gemeinsamen Start nichts
mehr entgegen.

Wir halten Sie über den Start
auf dem Laufenden!

Digitale Grüße
Doris Zeller

DIE GEMEINDEAPP
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Nachdem unsere Volks-
schüler*innen im letzten
Jahr beim 10x10=100 Wett-
bewerb gewonnen haben,
können wir berichten, dass
dank dem Einsatz des
 Lehrer-Teams und der
Volksschulleitung das
 Projekt bereits im vollen
Gange ist. 

Zum Projektauftakt im Januar
mit dem Seminar Spiel(t)
räume, konnten wir bereits
viele Informationen für den zu-
künftigen Bewegungsraum
unserer Schüler*innen mitneh-
men. Naturnahe Bewegungs-
und Schulfreiräume standen
im Vordergrund, sowie bedürf-
nisgerechte und inklusive
Spielraumgestaltung. 

Mitte Februar fand bereits der
Lokalaugenschein mit dem
Spielplatzbüro vom Land NÖ
statt, und es wurde eine
 Vorbesprechung zum neuen

Spielbereich der Kinder abge-
halten.

Im April waren dann schon die
Kinder am Werk und konnten
ihre Wünsche und Vorstellun-
gen in der „Planungswerkstatt”
zum neuen Bewegungsraum
einbringen. 

Im Vordergrund stand für die
Kinder das Gemeinsame und
vor allem Bewegung und
Natur. Ganz wichtig war den
Kindern ein eigenes Spiel-
pferd, ein Trampolin und eine
Nestschaukel sowie ein Nasch-
garten mit Beeren, aber auch
Schattenspender, da es im
Sommer in unserem Schulhof
immer sehr heiß ist. Das Kon-
zept kann sich bereits sehen
lassen und wir freuen uns
schon, dieses Projekt über den
Sommer für unsere Kinder
umzusetzen.

GR/BGR Tanja Stipsits

DER SCHULHOF NIMMT GESTALT AN …

1. Spielpferd
2. Trampolin 2er-Kombi
3. Nestschaukel
4. Dreifachreck
5. Stelzenhaus
6. Sonnensegel
7. Spielwiese, Fußballtor
8. Neuer Weg 
9. Verbindungsweg
10. Optionale ErweiterungSCHULGEBÄUDEBildungsgemeinderätin Tanja Stipsits
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gGR Wilhelm Anderle

NEWS AUS DEM VERKEHRSRESSORT

Liebe Leopoldsdorfer*innen!
Gerne berichte ich Ihnen
von den Neuigkeiten aus
dem Verkehrsressort.

KURZPARKZONE
LEOPOLDSDORF NORD
Wir haben bereits mit einem
 externen Sachverständigen
Kontakt aufgenommen und
werden in den nächsten Wo-
chen die ersten Vorarbeiten be-
züglich vorhandener Stellplätze
und deren Auslastung vorneh-
men. In weiterer Folge wird
dann durch den externen Sach-
verständigen festgestellt, ob die
Notwendigkeit einer Kurzpark-
zone gegeben ist oder nicht. Ich
werde Sie natürlich darüber
auch weiter informieren.

GELBE LINIEN
Einige Leopoldsdorfer*innen
haben mich in letzter Zeit ge-
fragt, was die gelben Linien, die
am Straßenrand angebracht
wurden, tatsächlich bedeuten.
Durchgehende gelbe Linien
zeigen ein Halte- und Parkver-
bot an. Die Linien befinden
sich entweder am Fahrbahn-
rand oder am Randstein. 

In den letzten Wochen erfolgte
auf  Wunsch von Bürger*innen
bzw. in Absprache mit der
 Polizei an zwei Stellen die An-
bringung von gelben Linien
(Haydnstraße Ecke Mirabellen-
gasse und beginnende Haupt-
straße von der Hennersdorfer -
straße kommend).

PARKVERBOT 
Ein Parkverbot bedeutet, dass
Halten erlaubt ist. Halten be-
deutet, dass man das Fahrzeug
maximal zehn Minuten ab-
stellt, um beispielsweise
schnell etwas einzukaufen
oder als Beifahrer gefahrlos
auszusteigen. Alles, was länger
dauert, ist als Parken definiert
und wird durch das Verkehrs-
zeichen unterbunden.

In der Hauptstraße wurde vor
der Tierarztpraxis (vis à vis von
der Apotheke) ein Parkverbot
verordnet (2 Stellplätze). Somit
darf man dort für max. 10 Mi-
nuten das Fahrzeug abstellen.
Damit kann dann der/die Bei-
fahrer*in gefahrlos mit dem
Haustier aussteigen, den Tier-
arztbesuch in Ruhe absolvie-
ren und danach wieder
abgeholt werden. Ebenfalls
können Sie Besorgungen in
der gegenüberliegenden Apo-
theke innerhalb der 10 Minu-
ten erledigen.

ENTFERNEN VON HINDER-
NISSEN (KRAFTFAHRZEUGE
UND ANHÄNGER)
Nachdem es in letzter Zeit
mehrmals zum Entfernen
(„Abschleppen“) von Kraftfahr-
zeugen ohne Nummerntafel
gekommen ist, möchte ich
Ihnen einen kleinen Einblick in
die Vorgehensweise geben.

Bei einem ohne Kennzeichen
abgestellten KFZ oder Anhän-
ger auf der Straße, was vermu-
ten lässt, dass sich der/die
Inhaber*in dessen entledigen
wollte, ist prinzipiell die Entfer-
nung ohne weiteres Verfahren
zu veranlassen.Bevor dies er-
folgt wird jedoch versucht
der/die Zulassungsbesitzer*in
zu erheben (z. B. über die Prüf-
plakette bei der jeweils zustän-
digen Behörde, wobei dies bis
zu 4 Wochen dauern kann) und
diese/diesen sodann einge-
schrieben zu verständigen,
dass sie/er das KFZ überneh-
men soll. 

Kann die Person, an welche
die Aufforderung zu richten
wäre, nicht festgestellt wer-
den, erfolgt ein 14-tägiger
Aushang an der Amtstafel.
Die Gemeinde muss das KFZ
bzw. den Anhänger 2 Monate
lang zwecks Rückgabe auf -
bewahren, danach geht es ins
Eigentum des Straßen-
erhalters / der Gemeinde über
und kann dann von der Feu-
erwehr für Übungszwecke
benutzt und/oder entsorgt
werden. 

Ich möchte Ihnen mit diesem
kurzen Einblick in die Arbeit
des Gemeindeamtes nur mit-
teilen, wie mannigfaltig die
Aufgaben der Mitarbeiter*
innen des Gemeindeamtes
sind und ersuche daher schon
im Vorfeld um ein wenig Ver-
ständnis, falls die obgenannte
Angelegenheit nicht sofort er-
ledigt werden kann. Danke.

Liebe Leopoldsdorfer*innen! Soll-
ten Sie so ein KFZ bzw. so einen
Anhänger über einen längeren
Zeitraum ohne Kennzeichen auf
einer Gemeindestraße beobach-
ten, ersuche ich Sie eine entspre-
chende Mitteilung per E-Mail,
Brief oder App an die Gemeinde
zu senden. 

Sie helfen damit nicht nur
 un serer Heimatgemeinde Leo -
poldsdorf, sondern können 
dazu beitragen, weitere Bürger *
innen zu motivieren. Die Um-
welt und unsere Nachkommen
werden es Ihnen danken. 

Mit diesem Appell an die Bevöl-
kerung von Leopoldsdorf –
wobei ich mich schon im Vor-
aus auf das Herzlichste bedan-
ken möchte – verabschiede ich
mich bei Ihnen bis zur nächsten
Ausgabe der Leopoldsdorfer
Gemeindezeitung und wün-
sche Ihnen einen schönen
Sommer und eine gute Fahrt.

Ihr Wilhelm Anderle 
gGR Verkehr

P.S.: … und fahren Sie vorsich-
tig.
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VERKEHR, FERIENSPIEL GEMEINDE-

EINFÜHRUNG DES VORSCHNUPPER 
TICKETS IN LEOPOLDSDORF

FERIENSPIEL

Liebe Leopoldsdorfer*
innen, liebe Kinder! Bald ist
es wieder soweit! Die Schul-
zeit neigt sich ihrem Ende
zu, die Ferien rücken immer
näher! Wie jedes Jahr bietet
die Markt gemeinde
 Leopoldsdorf wieder ein
Ferien spiel für Kinder von
5-14 Jahren an.

Viele Veranstaltungen finden
im Ort statt, sind schon sehr
beliebt und gehören bereits zu

den Fixpunkten des Sommers.
Darüber hinaus habe ich mich
aber auch bemüht, neuen
Schwung und Abwechslung in
die Ferien zu bringen. So ste-
hen neben den altbewährten
Klassikern auch sieben interes-
sante Ausflüge am Programm.
Die Buskosten übernimmt die
Marktgemeinde Leopoldsdorf. 

Selbstverständlich können Sie
Ihre Kinder auch gerne beglei-
ten, ich freue mich über Ihr In-
teresse. Anmeldungen sind
bereits möglich:  www.leopolds-
dorf.gv.at/ferienspiel. Für alle
weiteren Fragen und Anliegen
stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung!

Hanni Blacky, 0664 99 76 870

GRin Johanna Blácký

FERIENSPIELPROGRAMM 2023
02.07. Inlineskaten
02.07. Inlineskaten Hockey
02.07. Erlebnis Lagerfeuer
10.07. Weltreise im Kunsthistorischen Museum
11.07. Eine Reise durch Asien
12.07. Zeitreise in die Wiener Klassik
13.07. Wissenschaftliche Experimentiereinheiten
19.07. Schaf Erlebnis
21.07. Kinderolympiade
22.07. Sicherheitstag der Feuerwehr & der Polizei
25.07. Ballschule
27.07. Schokomuseum Heindl
28.07. Selbstverteidigung
02.08. Geschicklichkeitsspiele & Verkehrsquiz des ARBÖ
03.08. Highlight-Tour im Tiergarten Schönbrunn
04.08. Kinder-Golfschnuppern 
07.08. Maria Theresia führt höchstpersönlich durch Wien
09.08. Kinder-Tennisschnuppern
11.08. Zauberworkshop
12.08. Kinderfreunde
17.08. Forschungslabor Bionik im Technischen Museum
18.08. Rotes Kreuz, Rettungswagen & Therapiebegleithunde
20.08. Inlineskaten
20.08. Inlineskaten Hockey
23.08. Jonglieren und Zirkuskünste
27.08. Inlineskaten
27.08. Inlineskaten Hockey
27.08. Taekwon-Do
30.08. Private Führung durch die UNO
02.09. Erlebnis Lagerfeuer
03.09. Großes Ferienspiel-Abschlussfest

ENTDECKEN SIE DIE 
METROPOLREGION - 
GRATIS!
Es freut mich ganz besonders,
Ihnen eine aufregende Neuig-
keit vorstellen zu dürfen, wel-
che wir vor wenigen Tagen im
Ausschuss Verkehr beschlos-
sen haben: das VOR-Schnup-
perticket. Mit diesem Ticket
können Personen mit Haupt-
wohnsitz in Leopoldsdorf in
Kürze das MetropolRegion-
Ticket für bis zu drei aufeinan-
derfolgende Tage und bis zu
zwölfmal im Jahr ausborgen
und damit bequem den öf-
fentlichen Verkehr in Nieder-
österreich, Burgenland und
Wien nutzen. 

DAS „SCHNUPPERTICKET“:
WAS IST DAS?
Das VOR-Schnupperticket ist
eine großartige Möglichkeit
die gesamte Metropolregion
zu erkunden. Das Ticket er-
möglicht den uneingeschränk-
ten Zugang zum öffentlichen
Verkehrssystem in Niederöster-
reich, Burgenland und Wien. 

WIE FUNKTIONIERT DAS
VOR-SCHNUPPERTICKET?
Das VOR-Schnupperticket ist
einfach zu nutzen. Personen
mit Hauptwohnsitz in Leo-
poldsdorf können ab 1. Juli
das Ticket digital reservieren –
www.schnupperticket.at - und
bei der Gemeinde zu den
Amtsstunden ausborgen. 

Mit dem Ticket können die
Nutzer*innen alle öffentlichen
Verkehrsmittel wie Busse, Stra-
ßenbahnen, U-Bahnen und Re-
gionalzüge in der gesamten
Metropolregion nutzen. Dies
bietet eine hervorragende
Möglichkeit, die Region auf
komfortable und umwelt-
freundliche Weise zu erkunden.

Wir freuen uns sehr, dass wir
dieses Projekt so kurzfristig
und passend zur Ferienzeit
umsetzen können und sind
gespannt auf Ihre Reise -
berichte quer durch unsere
Metropolregion. 

Ihre Doris Zeller
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EuropaRad hat das Ziel,
Sport und Kultur über die
Landesgrenzen hinaus zu
verbinden. Von 3. bis 7.
Mai war die Marktge-
meinde Vösendorf Gastge-
ber dieser Initiative, unter
Bürgermeister Hannes
Koza wurde ein für Rad-
ler*innen besonders

 interessantes Programm
zusammengestellt.

Am 4. Mai, dem 1. Tourentag,
befuhren die SportlerInnen -
vertreten waren Deutschland,
Italien, Slowenien und Öster-
reich - die Runde „Eurovelo 9“,
welche durch das südliche
Wiener Becken bis Teesdorf
führt, weiter entlang des Trie-
stingauradweges und dann
retour nach Leopoldsdorf.

Auf das Ersuchen unserer
Nachbargemeinde durfte ich
als ortskundiger regionaler
Radbeauftragter eine Gruppe
von 62 RadfahrerInnen beim
Hahnenkreuz (dieses befindet
sich neben dem Kreisverkehr
zwischen Himberg und Maria
Lanzendorf ) empfangen und

von dort nach Leopoldsdorf
zum Haus AG34 führen. 

Begrüßt von Bürgermeister
Blasnek wurde die Ausstrah-
lung dieses Baujuwels begei-
stert aufgenommen. An -
schließend wurden die Teilneh-
mer*innen von unserem Muse-
umsleiter Walter Schramm und
mir durch die Ausstellung ge-
führt. Besonderes Interesse lag
an den Themen „Ziegel“ sowie
der Darstellung der damaligen
Lebensumstände in diesem
Haus, welches bis 2018 noch
bewohnt war.

Beeindruckt verabschiedete
sich die internationale Radler-
gruppe mit dem Versprechen,
die Botschaft einer europäi-
schen Sportler-Partnerschaft,

wie sie erlebt werden konnte,
weiter zu verbreiten.

Gerhard Horvath
Radbeauftragter der Gemein-
den Achau, Lanzendorf, Maria
Lanzendorf und Leopoldsdorf

SICHERHEIT, RADFAHREN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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INITIATIVE EUROPARAD 2023

Gerhard Horvath
Radbeauftragter

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Heute möchte ich Ihnen
ein paar Tipps geben, die
für Sie und Ihr Eigentum
nützlich sein können.

■ Bei Verlassen des
Hauses/der Wohnung in
einem Zimmer das Licht
eingeschalten lassen oder
hierfür eine Zeitschaltuhr
verwenden (mit Led-Spar-
lampe)

■ Im Außenbereich Bewe-
gungsmelder anbringen,
damit sich das Licht ein-
schaltet, wenn sich je-
mand dem Haus nähert.

■ Lüften nur, wenn man zu
Hause ist, denn ein ge-
kipptes Fenster ist für

einen Täter ganz leicht zu
überwinden (trotz ver-
sperrter Fenstergriffe). Ver-
sicherungen zahlen nicht,
wenn keine Einbruchs -
spuren ersichtlich sind
(keine Beschädigungen)

■ Bei Gegensprechanlagen:
Öffnen Sie nicht sofort
jedem die Hauseingangs-
türe, sondern informieren
Sie sich zuerst über die
Person und den Grund des
Besuches.

■ Verriegeln Sie immer
sämtliche Fenster und
Türen, nicht nur wenn Sie
auf  Urlaub fahren.

■ Ein Balkenriegelschloss an
der Eingangstüre oder
eine Alarmanlage sichern
sehr wirksam gegen

 potenzielle Einbrecher ab.
■ Nachbarschaftshilfe:  Halten

Sie regelmäßigen  Kontakt
zu Ihren Nachbarn. So
 wissen Sie, was in ihrer
Nachbarschaft vorgeht und
erkennen ungewöhnliche
Aktivitäten sofort.

■ Tauschen Sie Telefonnum-
mern aus. Im Anlassfall ist
es gut, den Nachbar ver-
ständigen zu können. 

■ Leitern und frei herum -
liegendes Werkzeug sind
praktische Helfer für Diebe
- Sie sollten versperrt im
Inneren des Hauses oder
im Geräteschuppen auf -
bewahrt werden. Auch
Gartenmöbel werden
gerne von Einbrechern als
Hilfsutensil benutzt.

DAS SIND DIE GEHEIM -
CODES DER EINBRECHER
Ein Plastikstreifen an der Tür,
eine seltsame Kreidezeichnung
am Briefkasten oder ein Stein
im Hauseingang - dabei kann
es sich um harmlose Streiche
der Nachbarskinder handeln,
aber auch um geheime Einbre-
cherzeichen, die andeuten,
dass Ihr Zuhause ausgespäht
wurde. Von Gaunerzinken bis
Trickbetrug: So erkennen Sie,
ob Ihr Haus ins Visier von Ein-
brechern geraten ist.

DIE WICHTIGSTEN
 ZEICHEN-MARKIERUNGEN
VON EINBRECHERN 

Ich wünsche einen schönen
Sommer. Bleiben oder werden
Sie gesund!

Ihr gGR Peter Gaumannmüller

EINBRECHER KOMMEN AUCH NACH LEOPOLDSDORF!

gGR Peter Gaumannmüller
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REISEPÄSSE AM GEMEINDEAMT 
BEANTRAGEN

Neues Service für unsere Bürger*innen! Entgegennahme
von Anträgen für Reisepässe und Personalausweise.

Ab sofort können Sie sich bei Frau Bubich unter 02235 42436 –
17 einen Termin für die Antragstellung ausmachen. Die Entge-
gennahme erfolgt ausschließlich mit Terminvergabe und ist
nicht während der Parteienverkehrszeiten möglich!

ID Austria ist ein System,
das Bürgern*innen ermög-
licht, ihre Identität digital
 nachzuweisen. Es ist eine
Weiterentwicklung der
Handy-Signatur und
 Bürgerkarte und kann für
behördliche Zwecke und in
Zukunft auch darüber
 hinaus genutzt werden.

VORTEILE UND 
ANWENDUNGEN
Mit ID Austria können Sie bei-
spielsweise Ihren digitalen
Führerschein via Smartphone
vorzeigen und digitale Doku-
mente unterschreiben. Mit
Ihrer digitalen ID können Sie
zahlreiche Anwendungen ver-
schiedener Behörden und
auch Wirtschaftsunternehmen
nutzen. 

Die wichtigsten Plattformen
sind das digitale Amt Öster-
reichs, das Unternehmensser-
viceportal, Finanz Online, die
elektronische Gesundheits-
akte (ELGA) und das Service-
Portal der Sozialversicherung.
Die ID Austria bietet höchste
Datensicherheit und ist ko-
stenlos nutzbar.

UMSTELLUNG IHRER
HANDY-SIGNATUR AUF 
DIE ID AUSTRIA
Sie können Ihre Handy-
Signatur bereits auf ID Austria
umstellen. In absehbarer Zeit
soll die ID Austria die Handy-
Signatur vollständig ersetzen.

REGISTRIERUNG 
UND NUTZUNG
Für die Nutzung benötigen Sie

ein Mobilgerät und die Installa-
tion der App „Digitales Amt.
Personen ab dem 14. Lebens-
jahr können die ID Austria bean-
tragen.

WO KANN MAN DIE 
ID AUSTRIA BEZIEHEN?
Österreichische Staatsbür-
ger*innen erhalten die ID Au-
stria bei der Passbehörde und
bei ermächtigten Gemeinden
und Landespolizeidirektio-
nen. Personen ohne österrei-
chische Staatsbürgerschaft
können die ID Austria bei den
Landespolizeidirektionen be-
antragen. 

Mitzubringen sind ein
Passfoto sowie ein Reise-
pass oder Personalaus-
weis.

Die Marktgemeinde Leo-
poldsdorf hat die Berechti-
gung um die ID Austria
auszustellen. Bitte beach-
ten Sie, dass die Gemeinde
nur Anträge von in Leo-
poldsdorfer gemeldeten
Personen freischalten kann.

HINWEISE 
ZUR REGISTRIERUNG
Wenn Sie noch keine Handy-
Signatur besitzen, können Sie
auch die Online-Vorregistrie-
rung nutzen. Dadurch ist Ihre
ID Austria direkt nach der
Identitätsfeststellung bei der
Behörde einsatzbereit.

Weitere Informationen zu ID
Austria und eAusweise finden
Sie auf den Websites id-aus -
tria.gv.at und eausweise.gv.at.

ID AUSTRIA  DER NACHFOLGER 
DER HANDYSIGNATUR

DIE KOSTEN 
Reisepass 
mit Fingerprint  € 75,90

Kinderpass mit Chip  € 30,00 
Personalausweis  € 61,50 
Personalausweis
für unter 16jährige  € 26,30

Bitte bringen Sie den jeweiligen
Betrag in bar zur Antragstel-
lung mit.

1) Wohnsitz muss in der Gemeinde Leopoldsdorf sein
2) Der/die Antragsteller/Antragstellerin muss persönlich

anwesend sein – auch Kleinkinder und Babys
3) Bei Kindern und unmündigen Minderjährigen 

(unter 14 Jahren) muss den Antrag die gesetzliche
 Vertreterin/der gesetzliche Vertreter stellen.

4) Mündige Minderjährige (zwischen 14 und 18 Jahren)
können den Antrag auf Ausstellung eines Reisepasses
selbst stellen, sofern die Zustimmung der gesetzlichen
Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters vorliegt.
a. Empfohlen wird, dass die Zustimmung durch die 

 gesetzliche Vertreterin/den gesetzlichen Vertreter
 persönlich vor der Passbehörde erfolgt. Dazu ist es
 notwendig, dass sich die gesetzliche Vertreterin/der
 gesetzliche Vertreter mit einem amtlichen Lichtbild-
ausweis legitimiert. Ist dies nicht möglich, sind eine
schriftliche Zustimmungserklärung der gesetzlichen
Vertreterin/des gesetzlichen Vertreters sowie der
amt liche Lichtbildausweis der gesetzlichen Ver -
treterin/des gesetzlichen Vertreters vorzulegen.

5) Bitte bringen Sie das Vordokument (nicht länger als 
5 Jahre abgelaufen) zur Antragsstellung mit, ebenso
Unterlagen falls sich Änderungen ergeben haben 
(z.B. Heirat, akademischer Grad)

6) Sollte es sich um eine Erstbeantragung handeln bzw.
das Vordokument länger als 5 Jahre abgelaufen sein,
benötigen wir einen Amtlichen Lichtbildausweis, die
Geburtsurkunde oder einen Staatsbürgerschafts -
nachweis

7) Passfoto muss den Passbildkriterien entsprechen 
8) Ab der Beantragung dauert es ca. 2 – 3 Wochen bis Sie

den Reisepass oder Personalausweis eingeschrieben
per RSB Zusendung erhalten.

9) Expresspässe sowie Dienstpässe sind weiterhin bei der
Bezirkshauptmannschaft zu beantragen.

FOLGENDE PUNKTE SIND ZU BEACHTEN:
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ÄNDERUNG DES NÖ HUNDEHALTEGESETZES

BITTE UM DIREKTMELDUNG VON SCHÄDEN
Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer,
die Gemeindeverwaltung
ist dankbar für jede
 Meldung über Schäden an
öffentlichen Einrichtungen
durch aufmerksame
 Anwohner*innen, damit
diese schnellstmöglich
 behoben und so etwaige
Folgeschäden, bestehende
Gefahren, oder vielleicht
auch nur Ärgernisse,
 beseitigt werden können.

Wir bitten Sie, Meldungen
über Schäden oder Gefahren-
quellen im öffentlichen Raum
per E-Mail an post@leopolds-
dorf.gv.at zu richten.

Posten Sie bitte stattdessen
nicht einfach in der Facebook-
Gruppe Leopoldsdorf bei
Wien! Es handelt sich hierbei
um keine offizielle Seite der
Marktgemeinde.

Gerne nehmen unsere Gemein-
demitarbeiter*innen Schadens-

meldungen während der Amts-
stunden auch telefonisch unter
02235/42436 entgegen.

SCHADENSMELDUNG 
AUCH PER APP MÖGLICH
Bald steht Ihnen zur  Meldung
von Schäden an Gemeinde -
eigentum zusätzlich auch
 unsere kostenlose Leopolds-
dorfer  Gemeinde-App zur Ver-
fügung. Lesen Sie mehr über
die App im Beitrag von gGR
Doris Zeller und auf der letz-
ten Seite der Zeitung.

Beispiel für einen Schaden
am Gemeindeeigentum

Beispiel einer Schadensmeldung per Gemeindeapp

Mit 1. Juni 2023 trat die
Änderung des NÖ Hunde-
haltegesetzes in Kraft.
Ebenso wird die derzeit
aufrechte NÖ Hundehalte-
Sachkundeverordnung
durch die NÖ Hundehalte-
Sachkundeverordnung
2023 ersetzt.

Durch die Novelle des NÖ
Hundehaltegesetzes, die am
1. Juni 2023 in Kraft getreten
ist, sollen weitere Gefährdun-
gen von Personen durch
Hunde möglichst vermieden
werden. 

MELDEPFLICHT
Alle Hunde, die neu ange-
schafft werden, sind bei der
zuständigen Gemeinde un-
verzüglich zu melden.

HAFTPFLICHTVERSICHE-
RUNG (FÜR ALLE HUNDE)
Alle Hundehalter*innen müs-
sen den Nachweis einer ab-
geschlossenen Haftpflicht-
 versicher ung mit einer Min-
destversicherungssumme in
der Höhe von € 725.000,00
pro Hund für Personen- und
Sachschäden bei der Anmel-
dung vorlegen. 

Hinweis
Für bereits vor dem 1. Juni
2023 gehaltene Hunde muss
zusätzlich der Nachweis über
eine Haftpflichtversicherung

bzw. Anpass  ung bei der zu-
ständigen Gemeinde vorge-
legt werden. (Übergangsbe-
stimmung bis 1. Juni 2025)

VERPFLICHTENDER 
„NÖ HUNDEPASS“ 
(ALLGEMEINE 
SACHKUNDE) 
Bei Neuanschaffung eines
Hundes nach dem 1. Juni
2023 ist die allgemeine Sach-
kunde zu absolvieren und
bei der Anmeldung des Hun-
des auf der zuständigen Ge-
meinde vorzulegen. Falls
diese nicht bei der Anmel-
dung erbracht werden kann,
ist der Nachweis binnen 6
Monaten nachzubringen.
Diese Sachkunde gilt dann
als Nachweis für weitere
Hundehaltungen.

BESCHRÄNKUNG 
DER HUNDEHALTUNG
Das Halten von mehr als fünf
Hunden in einem Haushalt ist
verboten. Davon dürften ma-
ximal zwei Hunde mit erhöh-
tem Gefährdungspotential
(oder auffällige Hunde) gehal-
ten werden.  

SEIT DEM 1. JUNI 2023 GELTENDE MASSNAHMEN:

Weitere Informationen finden Sie unter: www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html
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ZEIT FÜR PHOTOVOLTAIK!
Liebe Leopoldsdorfer*
innen! Nun ist eine per-
fekte Zeit, um ein Photo-
voltaik-Projekt zu starten!
Die Erträge der Anlagen
sind in der warmen Jahres-
hälfte am stärksten. Daher
empfehle ich Ihnen: Rauf
auf's Dach und Sonnen-
strom nutzen! 

ERZEUGEN SIE 
AUS LICHT STROM 
Einmal installiert, liefert eine
Photovoltaikanlage emissions-
frei, geräuschlos und verläss-
lich Energie. Pro Kilowattpeak
(kWp) Leistung (ca. 5 – 7 m2

Fläche) können Sie ca. 1.000
kWh Strom pro Jahr selbst er-
zeugen. 

BEWILLIGUNGSFREI &
MELDEFREI
Mit wenigen Ausnahmen sind
PV-Anlagen gemäß NÖ Bau-
ordnung bewilligungs-, an-
zeige- und meldefrei. Den
Netzzugang suchen Sie bei
Ihrem Netzbetreiber an. Der
Einspeisezählpunkt ist eben-
falls beim Netzbetreiber zu be-
antragen. 

FAST JEDES HAUS IST FÜR
EINE PV-ANLAGE GEEIGNET
Sowohl bestehende als auch
neu errichtete Häuser eignen
sich für die Nutzung von Pho-
tovoltaik. Je nach Tagesablauf
und Stromverbrauch eignen
sich Dachflächen von Ost-
über Süd- bis Westausrich-
tung. Es können auch mehrere
Dachflächen genutzt werden
oder etwaige Nebengebäude.
Die PV-Anlage kann nicht nur

auf dem Dach, sondern auch
im Dach installiert werden
oder auf der Fassade, als Bal-
kon-/Terrassen-Geländer usw. 

PV-ANLAGEN ALS GEMEIN-
SCHAFTSANLAGEN
PV-Anlagen können auch auf
Mehrparteienhäusern errich-
tet werden. Hier bezieht jede
Wohnung von der gemeinsa-
men PV-Anlage den Strom.
Ebenso gibt es vermehrt PV-
Bürgerbeteiligungsanlagen,
bei denen man sich finanziell
beteiligen kann, selbst wenn
am/im eigenen Wohnungsum-
feld keine eigene bzw. ge-
meinschaftliche PV-Anlage
möglich ist.

Das Erneuerbaren-Ausbau-
Gesetz (EAG) macht überdies
die Realisierung von Erneuer-
baren-Energie-Gemeinschaf-
ten (EEGs) möglich. Diese
ermög lichen Privatpersonen,
Gemeinden und auch Betrie-
ben erneuerbaren Strom zu er -
zeugen und zu begünstigten
 Konditionen mit anderen Mit-

gliedern der Energiegemein-
schaft zu teilen. Diese EEGs
produzieren, verbrauchen,
handeln und speichern also er-
neuerbaren Strom – gemein-
sam! Genaueres dazu finden
Sie auf www.energie- noe.at. 

FÖRDERUNGEN
Mit einer Photovoltaik-Anlage
leisten Sie einen wesentlichen
Beitrag zur Energiewende.
Daher werden PV-Anlagen in
NÖ über die Wohnbauförde-
rung unterstützt. 

Im Rahmen des Erneuerbaren-
Ausbau-Gesetzes (EAG) gibt es
auch die Bundesförderung für
Photovoltaik und Stromspei-
cher, die für Neuerrichtungen
und Erweiterungen von PV-An-
lagen angesucht werden kann.

Ihr gGR 
für Umwelt und Energie 
Michael Kahl

Weitere Informationen
 erhalten Sie unter 
www.energie-noe.at

gGR für Umwelt 
und Energie
Michael Kahl

Termin nach persönlicher 
Vereinbarung

0699 11 05 4430
michael.kahl@
leopoldsdorfer.at

Umweltgemeinderat
Johannes Riemann,
Energie-
beauftragter

Termin nach persönlicher 
Vereinbarung

johannes.riemann@
leopoldsdorfer.at 

Gemeinderat im 
Umweltausschuss
Jochen Ditterich

Termin nach persönlicher 
Vereinbarung

0676 4372 712
jochen.ditterich@
leopoldsdorfer.at
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Liebe Leopoldsdorfer*
innen! E-Carsharing erlebt
einen Boom: In über 120
NÖ Gemeinden gibt es be-
reits die Möglichkeit der
Nutzung eines Elektrofahr-
zeugs auf Basis e-Carsha-
ring. Auch direkt in vielen
unseren Nachbargemein-
den, z.B. Achau, Vösendorf,
Laxenburg (siehe auch
 Grafik). 

Carsharing ermöglicht -
anders als konventionelle
Autovermietungen - auch
ein kurzzeitiges Anmieten
von Fahrzeugen um z.B.
einen Einkauf zu erledigen.

DIE GRÜNDE FÜR DIE
 VERBREITUNG LIEGEN 
AUF DER HAND:

■ Ein privat genutztes Auto
wird im Durchschnitt nur 
1 Stunde pro Tag genutzt,
es ist also mehr Steh- als
Fahrzeug.

■ Ein durchschnittlicher PKW
wird in Österreich 13.000
km pro Jahr gefahren,
Zweit- oder Drittautos
überhaupt nur 8.500 km
pro Jahr.

■ Ein „geteiltes“ Auto
 rechnet sich schon unter
12.000 Jahreskilometern
und kann 8 bis 15 Autos
 ersetzen!

■ Carsharing unter Ein -
bindung eines e-Autos,
 ermöglicht es unkompli-
ziert und günstig das
 Elektroauto einem Praxis-
test zu unterziehen.

■ Der Verzicht auf einen
Zweitwagen ist ganz
 einfach möglich.

■ Die spezifischen Kosten
jeder/s Einzelnen sind sehr
gering, die hohen Kosten
der Autoanschaffung fallen
weg. Des Weiteren muss
sich nicht jede/r um Ver -
sicherung, Wartung,
 Reparatur, neue Reifen
usw. kümmern.

E-Carsharing kann eine gute
und sinnvolle Ergänzung zum
öffentlichen Verkehr darstellen
und bringt uns der Klima -
neutralität wieder einen
Schritt näher. 

Aktuell sind wir im Umweltaus-
schuss an der Angebotseinho-
lung sowie der Ausarbeitung
der Details und hoffen kurzfri-
stig einen positiven Beschluss
im Gemeinderat zu erzielen.
Hoffentlich kommen die Leo-
poldsdorfer Bürger*innen
noch heuer in den Genuss die-
ser tollen und zukunftsträchti-
gen Möglichkeit.

Ihr GR Jochen Ditterich
PS: Mehr Details finden Sie
unter ww.umweltgemeinde.at/
e-carsharing

ECARSHARING FÜR LEOPOLDSDORF



UMWELT

20

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Am Samstag, 15. April
2023, sollte in Leopolds-
dorf wieder wie gewohnt
der Putztag stattfinden.
Leider musste dieser
wegen des schlechten
 Wetters kurzfristig abge-
sagt werden. Der Putztag
soll voraussichtlich im
Herbst nachgeholt
 werden. 

Trotz des schlechten Wetters
gab es einige Kleingruppen,
wie z.B. die Feuerwehr Leo-
poldsdorf, die sich vom Wetter
nicht beeindrucken ließen und
fleißig Müll gesammelt haben.

Einige Leopoldsdorfer*innen
bzw. Vereine ergriffen außer-
dem die Möglichkeit, einzeln
oder in Kleingruppen z.B. wäh-
rend der Gassirunden mit dem
Hund, separat unser Gemein-
degebiet von verloren gegan-
genen Verpackungsmaterialien
und illegalen Abfällen zu be-
freien. 

Das Arbeitsmaterial (Hand-
schuhe, Warnwesten und
Müllsäcke) konnte vorab wie-
der am Gemeindeamt abge-
holt werden. 

Die Marktgemeinde Leopolds-
dorf bedankt sich bei allen
Kindern und Erwachsenen für
die Mithilfe und hofft auch
beim nächsten Putztag auf
eine zahlreiche Beteiligung. 

FRÜHJAHRSPUTZ 2023 IN KLEINGRUPPEN, ERSATZTERMIN IM HERBST



21

VEREINE, FREIZEIT, KULTUR, KINDERBETREUUNG GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

DER NEUE AUSSCHUSS VEREINE, FREIZEIT UND KULTUR

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer,
durch den politischen
Wechsel in der Gemeinde
haben sich auch die Zu-
ständigkeiten für die Aus-
schüsse geändert. Es freut
mich, dass ich ab sofort für
den neuen Ausschuss Ver-
eine, Freizeit und Kultur
verantwortlich bin. 

Gemeinsam mit meinem Stell-
vertreter GR Daniel Krejc und
den Ausschussmitgliedern
aller Fraktionen werden zu-

künftig die Themen Sport &
Vereine inkl. Förderungen ein
Schwerpunkt unserer Tätigkeit
sein. 

AUSBAU DES KULTURELLEN
ANGEBOTES
Der Ausbau des kulturellen
Angebotes in der Gemeinde
ist mir wichtig! Daher möchte
ich mich dafür einsetzen. Mit
Anita Bubich haben wir auch
weiterhin eine große Unter-
stützung im Gemeindeamt.

Sie wird wie bisher im Ge-
meindeamt die Anlaufstelle
für sämtliche Veranstaltungen
sein. 

Gerne werden wir zukünftig
auch den Muttertagsausflug,
die Seniorenurlaube und die
Weihnachtsfeier für unsere
 Senior*innen organisieren.
Gerade bei diesen Veranstal-
tungen möchte ich mich bei
meinem Kollegen gGR Mag.
Helmut Syrch für die Organisa-

tion in den vergangenen Jah-
ren sowie für die ausführliche
Information bei der Über-
nahme meiner neuen Aufga-
ben bedanken. 

Sollten Sie Wünsche oder
Ideen für Ausflüge oder Veran-
staltungen haben, können Sie
sich jederzeit gerne an mich
wenden. 

Ihr
GR Herbert Porstendörfer

TAG DER OFFENEN KINDERHÄUSER
Die Krabbelstube der
Volkshilfe NÖ öffnete am
27. April 2023 nachmittags
die Pforten für große und
kleine Interessent*innen. 

Das Kinderhaus-Team, unter
der Leitung von Frau Christina
Schlager, präsentierte die neu
erarbeiteten Schwerpunkte
„Partizipation“ des Projektes
„Gesundes Kinderhaus“. 

Neben der Förderung der
ganzheitlichen Entwicklung
stellt Mitbestimmung sowie
Selbstständigkeit der Kinder
bei der Vorbereitung von Spei-
sen, des Essplatzes und in der
Wickelsituation eine wesentli-
che Rolle dar. So werden auch
die Kleinsten in ihren individu-
ellen Bedürfnissen und Ent-
scheidungen und somit in
ihrer Persönlichkeit gestärkt. 

Für die Unterhaltung der
Jüngsten wurde mit abwechs-
lungsreichen Gestaltungs- &

Bewegungsangeboten ge-
sorgt, wodurch alle mit einem
Lächeln im Gesicht nach
Hause gingen. 

Auch Bürgermeister Fritz Blas-
nek mischte sich unter die
zahlreichen Besucherinnen
und Besucher und konnte sich

gemeinsam mit vielen interes-
sierten Eltern von der Qualität
der Kleinkindbetreuung über-
zeugen. 

GR Herbert Porstendörfer
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LEOPOLDSDORFER 
SENIOR*INNEN  „ON TOUR“!
Im April machten die Leo-
poldsdorfer Senior*innen ge-
meinsam mit den Vösendorfer
Senior*innen einen Tagesaus-
flug ins Mostviertel.

Am Vormittag stand die Be-
sichtigung der Mostelleria in
Öhling (nahe Amstetten) auf
dem Programm. Dort wurde
uns von der Mostbaronin an-
schaulich vermittelt, wie aus
Mostbirnen - nach der Port-
weinmethode - der in Öster-
reich einzigartige Mostello
erzeugt wird. Eine Verkostung
durfte natürlich nicht fehlen.
Nach dem köstlichen Mittag-
essen in Ardagger machten
wir eine Schiffsrundfahrt auf
der Donau. Bei Kaffee und Ku-
chen genossen wir die Aus-
sicht auf die wunderschöne
Gegend im Strudengau, vor-
bei an Grein an der Donau bis
Hirschenau und wieder retour.
Am späten Nachmittag kehr-
ten wir mit einer Fülle von
wunderbaren Eindrücken wie-
der wohlbehalten zurück.

BESICHTIGUNG DES
FLUGHAFEN WIEN
An einem herrlichen,  sonnigen
Frühlingstag  besichtigten wir
als Leopolds dorfer Senior*
innen den Flughafen Wien.

Wir wurden sehr freundlich im
Besucherwelt-Terminal am
Flughafen Wien empfangen
und erkundeten zunächst bei
einer Busrundfahrt das Flug-
hafen-Vorfeld. Dabei konnten
wir das Flughafengeschehen
hautnah miterleben und span-
nende Flugzeugstarts und 
-landungen aus nächster Nähe
beobachten.

Anschließend erlebten wir
mittels multimedialer Installa-
tion u.a. einen Flug aus der
Cockpit-Perspektive und be-
trachteten den Airport aus der
virtuellen Sicht eines Fluglot-
sen im Tower.

Zum Abschluss gab es auf der
Besucherterrasse noch einen

beeindruckenden Rundblick
auf das Flughafen-Areal. Wir
waren alle sehr angetan von
dieser wunderbaren Führung
und freuen uns schon auf wei-
tere Aktivitäten.

KOMMEN SIE ZU 
UNSEREN KLUB-
NACHMITTAGEN
Wenn Sie zu unserer Gruppe
dazustoßen wollen, würden
wir uns sehr freuen. 

Unsere Klubtreffen sind im Ge-
meindekalender unter „Klub-
nachmittag Seniorenbund“
angeführt und finden grund-
sätzlich alle 14 Tage um 15 Uhr
im Gasthaus Lee, Hauptstraße
40, Leopoldsdorf, statt.

Ich wünsche allen einen schö-
nen Sommer.

Ihr Heinrich Ortner
Obmann NÖ Seniorenbund
Ortsgruppe Leopoldsdorf
Tel: 0676 446 13 31

NEUES VON DEN LEOPOLDSDORFER SENIOREN
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SOZIALES GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

MUTTERTAGSAUSFLUG MIT 99 MÜTTERN INS HAUBIVERSUM

Heuer führte uns der
 Muttertagsausflug der
 Gemeinde in die Brot-
Erlebniswelt Haubiversum.
Ich freue mich, dass das
 Interesse jedes Jahr
wächst und wir heuer erst-
malig mit 3 Bussen und 
99 Müttern einen netten
Tag gemeinsam verbrin-
gen konnten. 

Wir starteten mit einem köst -
lichen Mittagessen im Haubi-
versum und nahmen an-
schließend an einer Führung
teil. Dabei konnten wir einen
Blick hinter die Kulissen des
Bäcker-Handwerks werfen
und selbst auch etwas backen.
Am Nachmittag ließen wir den
Tag im Mostlandhof bei einer
Jause ausklingen. Als kleine
Überraschung haben Bürger-
meister Fritz Blasnek und ich
die Mütter auf einen Begrü-
ßungssekt eingeladen. 

Herzlichen Dank an den Sozial -
ausschuss und den Gemeinde-
rat, dass heuer nicht nur der
Bus und die Führung bezahlt
wurden, sondern erstmalig
auch das komplette Mittag -
essen übernommen wurde.
Herzlichen Dank auch an die
Raiffeisenbank Leopoldsdorf
und Frau Irene Hanswenzl für
die finanzielle Unterstützung
und die nette Begleitung des
Ausfluges. Vielen Dank auch an
GR Alfred Gottsbachner für die
Unterstützung bei der Reise -
leitung und Frau Anita Bubich
von der Gemeinde für die or-
ganisatorische Hilfe. 

Nachdem sich die politische
Situation in Leopoldsdorf ge-
ändert hat, habe ich einen
neuen Ausschuss übernom-
men. Daher wird mein lieber
Kollege GR Herbert Porsten-
dörfer im nächsten Jahr den
Muttertagsausflug organisie-
ren. Selbstverständlich werde
ich sehr gerne als Gast auch
weiterhin mitfahren. 

Ihr gGR 
Mag. Helmut Syrch
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DIE GESUNDE RUNDE LEOPOLDSDORF INFORMIERT
Vielleicht haben Sie es ge-
merkt – wir haben unseren
Namen geändert und nen-
nen uns nun „Gesunde
Runde“ – nicht mehr 
„Arbeitskreis“ wie bisher. 

Natürlich hängen auch viel
Zeit und Arbeit daran. Primär
wollen wir jedoch „Freude/Ge-
sundheit/Wohlbefinden/Acht-
samkeit vermitteln/schenken
und erleben” in Leopoldsdorf
– gemeinsam mit euch Leo-
poldsdorfer*innen. Und wir
wollen auch animieren, vor-
beizukommen, dabei zu sein
bei unseren Treffen und Veran -
staltungen. Wir sprechen ganz
gezielt auch Menschen an, die
nicht aus der Gesundheits-
branche kommen, sondern
sich einfach für Gesundheit
und Wohlbefinden interessie-
ren und sich vielleicht auch
gelegentlich dafür engagieren
wollen. Kommen Sie vorbei,
oder sprechen Sie uns an – je-

derzeit unter Jochen.Ditterich@
Leopoldsdorfer.at oder 0676
4372712. Was haben wir zu-
letzt gemacht? 

BESUCH DER BOBO FARM
IN HENNERSDORF
Am 20. Mai fand ein Ausflug
zur BoBo Farm in Hennersdorf
statt. Der gemeinnützige Ver-
ein zur Erhaltung der Kultur-
pflanzenvielfalt stärkt die
Bewusstseinsbildung für eine
nachhaltige Lebensweise. An-
gebaut wird eine Vielfalt an
Obst und Gemüse mit dem
Ziel der Erhaltung samenfe-
ster, alter Sorten. Durch natür-
lichen Anbau und Bewahrung,
im Zuge von Permakultur, und
Verwendung natürlicher Bei-
kräuter als Jauche, gibt es kei-
nen Bedarf an Pestiziden und
Kunstdünger. Mehr erfahren
Sie unter https://bobofarm.at/.
Vielen Dank für die Führung
und Informationen an Tünde
Gastgeb.

GENUSS-TOUR 
AM NASCH MARKT 
MIT GABI GÜRTLER
Gut 10 Leopoldsdorfer*innen
konnten am 22. April die Vielfalt
an Obst und Gemüse, Falafel,
Antipasti, Käse-Spezialitäten,
Gewürze, heimische und exoti-
sche Früchte, Scharfes, Süßes,
Fisch, Fleisch und vieles mehr
entdecken, naschen und gu-
stieren. Wir wurden mit den
 unterschiedlichsten Köstlich-
keiten aus aller Herren Länder
verwöhnt und durften 3 ganz
außergewöhnliche Stunden
mit Gabi verbringen und das
bunte und fröhliche Markt -
treiben am Naschmarkt bei
wunderschönem Frühlingswet-
ter genießen. Vielen Dank an

Koch- und Ernährungscoach
Gabi Gürtler – wir sind schon
gespannt, was ihr als Nächstes
einfällt.

WORKSHOP „FRISCHE-
KICK”  VON NÖ TUTGUT
Am Freitag, 21. April hatten ich
als Leiter der „Gesunden Ge-
meinde Leopoldsdorf“ und
Andrea Stöckl als Mitglied der
Gesunden Runde die Möglich-
keit, am Workshop „Frischekick”
von NÖ TutGut teilzunehmen.

Der Workshop soll die Mitglie-
der der Gesunden Runde
dabei unterstützen, wieder fri-
schen Wind in die Arbeit der
Gesunden Gemeinde zu brin-
gen. Wir sind mit vielen neuen
Anregungen und Ideen nach
einem sehr intensiven Tag
nach Hause gefahren. Ziel war
unter anderem, neue Mitglie-
der für die Gesunde Runde zu
finden sich aber auch mit den
ehrenamt lichen Mitgliedern
anderer „Gesunder Gemein-
den“ aus Niederösterreich aus-
zutauschen, um zu sehen, mit
welchen Ideen und Veranstal-
tungen andere agieren.“

Mit im Bild ist unsere neue Re-
gionalbetreuerin Ulrike Fertl
von „NÖ Tutgut“ sowie die
ganz ausgezeichnete Trainerin
Birgit Pichler.
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ERÖFFNUNG 
NEUE TRINKBRUNNEN 
Alle Leopoldsdorfer Bürger*
innen können seit dem 1. April
– rechtzeitig zum Frühlings -
beginn – zwei neue Trinkbrun-
nen nutzen.

Die Standorte der neuen Trink-
brunnen sind strategisch so ge-
wählt, dass die Nutzung durch
möglichst viele Menschen er-
folgen kann. Im Raum zwi-
schen Schule und Gemeinde-
amt sowie beim Friedhof – dem
Standort des zweiten Brun-
nens. An der beliebten Lauf-
strecke können sich ab sofort
Spaziergänger*innen, Läufer*
innen und auch Hundehalter*
innen und deren Vierbeiner
über frisches Trinkwasser
freuen. Trinkbrunnen sind eine
wirksame Maßnahme, um die
Folgen steigender  Tempera-
turen zu mindern. Sie bieten
gesunde Erfrischung nicht nur
an Hitzetagen und tragen
durch das Wiederbefüllen mit-
gebrachter Flaschen zur Müll -
reduktion bei, leisten somit
einen wertvollen Beitrag zu
einem gesunden Lebensstil.

Die beiden Trinkbrunnen wur-
den uns von der EVN kostenlos
zur Verfügung gestellte. Die Ge-
meinde muss lediglich für die
laufenden Kosten aufkommen.

EVN Wasser ist seit 2018 Part-
ner der Marktgemeinde Leo-
poldsdorf und versorgt die
Gemeinde mit bestem Trink-
wasser mittlerer Härte aus
dem Brunnenfeld bei Wiener-
herberg. 

VORTRAGSREIHE
Im Rahmen unserer Vortrags-
reihe hatten wir zuletzt fol-
gende gut besuchten und
außerordentlich abwechs-
lungsreichen Themen auf dem
Programm:
■ Ayurveda mit Manuela

Kowar
■ Cell-re-active-training

mit Sabine & Florian
Spangl und

■ LachYoga mit Angela
Stummer

Der letzte Vortrag vor der
Sommerpause findet am
Dienstag, dem 27.06. unter
diesem Thema statt:
■ „Singst du – lebst länger!“

mit Ali Föger

Mit diesem klingenden Pro-
gramm werden wir das erste
Halbjahr abschließen. Im Sep-
tember geht es weiter. Aller-
dings wollen wir das Format
etwas ändern. Darüber wer-
den wir noch rechtzeitig infor-
mieren.

Im Online Kalender der Ge-
meindehomepage sowie im
Papier-Gemeindekalender
und demnächst auch in der 
„Gemeindeapp Leopoldsdorf“

finden Sie alle unserer Ter-
mine.

Mit gesunden Grüßen
Ihr GR Jochen Ditterich
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UNSERE FREIWILLIGE FEUERWEHR IM EINSATZ

19. LANDESSCHIBEWERB
DER FEUERWEHRJUGEND
310 Starterinnen und Starter
haben am Samstag, dem 4.
März 2023 am 19. Landesschi-
bewerb der NÖ Feuerwehr -
jugend teilgenommen. Insge-
samt waren 546 Schifahrer*
innen der NÖ Feuerwehren
am Annaberg. An diesem top-
organisierten Event nahmen
auch 8 Feuerwehrmädels und
Burschen unserer Wehr teil.
Gemeinsam mit unseren Be-
treuern verbrachten sie einen
lässigen Tag auf der Piste.

WOHNHAUSBRAND
Um kurz nach 7:00 Uhr wurden
am 10. März die Feuerwehren
Leopoldsdorf und Maria Lan-
zendorf zu einem Wohnhaus-
brand in Leopoldsdorf alar -
miert. Beim Eintreffen der er-
sten Einsatzkräfte versuchte die
Bewohnerin noch selbst das
Feuer mittels Gartenschlauchs

zu löschen. Während des Lösch-
angriffs wurden vom Atem-
schutztrupp noch die zwei
Kaninchen der Bewohnerin aus
dem stark verrauchten Bereich
gerettet sowie die Bewohnerin
zur weiteren Versorgung an das
Rote Kreuz übergeben. Das
Feuer konnte schnell niederge-
schlagen werden. Im Anschluss
wurde noch Brandgut zum Ab-
löschen aus dem Haus getragen
und verteilt. 

HÜTTENGAUDI
Am 17. März fand bei uns im
Feuerwehrhaus die Hütten-
gaudi statt. Es war eine super
lässige Veranstaltung mit allen
Besucher*innen. Wir danken
allen für das zahlreiche Kom-
men und freuen uns auf ein
Wiedersehen am Feuerwehr-
fest.

ÜBUNG NEXUM 23
Am 25. März fand eine groß-
angelegte Übung in der Bur-
styn-Kaserne in Zwölfaxing
statt. Bei der Übung nahmen
das österreichische Bundes-
heer, das Rote Kreuz, der Ar-
beitersamariterbund Wien
und Feuerwehren der Ab-
schnitte Schwechat und
Schwechat Land teil. Die Feu-
erwehr Leopoldsdorf war
neben der Übungsleitung
auch mit dem HLF3 als Teil-
nehmer daran beteiligt

Im Übungseinsatz waren:
25 Soldaten und Soldatinnen
29 Einsatzkräfte vom Roten

Kreuz und Arbeitersama-
riterbund Wien

3 Suchhunde
14 Statisten
19 Feuerwehren mit 200

Feuerwehrleuten

FEUERWEHRJUGEND 
WISSENSTEST
Am 25. März fand im Feuer-
wehrhaus der Freiwilligen
Feuerwehr Schwechat-Ran-
nersdorf der Wissenstest und
das Wissenstestspiel der Feu-
erwehrjugend statt. Aus dem
ganzen Bezirk kamen rund
350 Teilnehmer*innen. Auch
15 Feuerwehrjugendmitglie-

der unserer Wehr nahmen
daran teil. Bei den Stationen
Knotenkunde, Dienstgrade,
Gerätekunde für den techni-
schen bzw. Brandeinsatz und
allgemeines Feuerwehrwis-
sen konnten alle Jugendli-
chen ihr Können unter Beweis
stellen.
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26. WIENER 
FEUERWEHRLAUF
Sonntag, den 2. April, fand der
26. Wiener Feuerwehrlauf
statt. Im Bereich in und um
den Prater wurden 5km, 10km
und 15km gelaufen. Auch
eine Gruppe bestehend aus
Feuerwehrjugend, aktiven
Feuerwehr- & Familienmit-
gliedern der Feuerwehr Leo-
poldsdorf fand sich unter den
zahlreichen Teilnehmern wie-
der.

MENSCHENRETTUNG 
PKW GEGEN PKW 
Zum dritten Einsatz am 14.
April wurde die Feuerwehr ge-
meinsam mit den Feuerwehren
Maria Lanzendorf und Hen-
nersdorf mit dem oben an -
gegebenen Alarmierungshin -
weis alarmiert. Auf der Anfahrt
wurde bereits Ent warnung ge-
geben, dass es sich um keine
Menschenrettung handelt und
alle Beteiligten von selbst die
Fahrzeuge verlassen konnten.

Die beiden Fahrzeuge blieben
dabei schwer beschädigt über
beide Fahrstreifen zu liegen.
Gemeinsam mit den Feuer-
wehren wurden die Fahrzeuge
geborgen sowie ausgelaufene
Betriebsmittel gebunden und
die Fahrbahn gereinigt.

FLURREINIGUNG UND
FRÜHJAHRSPUTZ 
Am 15. April hat die Feuerwehr-
jugend gemeinsam mit der
 aktiven Mannschaft unseren

Ort und das Feuerwehrhaus auf
Vordermann gebracht. Nach
dem Motto: „Es gibt kein
schlechtes Wetter, nur schlech -
te Ausrüstung“, machte sich die
Jugend auf zur Flurreinigung,
während sich die aktiven Ka-
merad*innen dem Frühjahrs-
putz widmeten.

PKW-BERGUNG 
Am 22. April um 4:44 Uhr
wurde die Feuerwehr Leo-
poldsdorf gemeinsam mit der
Feuerwehr Maria Lanzendorf
zu einem Verkehrsunfall auf
der B15 alarmiert. In Maria
Lanzendorf wurden die ersten
Absicherungsarbeiten durch-
geführt und ausgelaufene Be-
triebsmittel gebunden. Durch
die Feuerwehr Leopoldsdorf
wurde das Fahrzeug mit dem
WLF-K geborgen und gesi-
chert abgestellt.
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03.03.2023 – B1 Brandmeldeanlage Entsorgungsbetrieb
05.03.2023 – T2 Person in Notlage
07.03.2023 – S1 Gasaustritt/Gasgeruch Billa Plus
10.03.2023 – B3 Wohnhausbrand Feldgasse
11.03.2023 – B1 Brandmeldeanlage Kosmetikbetrieb
11.03.2023 – T1 Sturmschaden AG34
23.03.2023 – S1 Austritt von Betriebsmittel Kanadagasse
26.03.2023 – B1 Brandmeldeanlage Kosmetikbetrieb
01.04.2023 – T1 Fahrzeugbergung Hennersdorferstraße
14.04.2023 – S1 Gefahrenmeldeanlage Achauerstraße
14.04.2023 – T2 Menschenrettung L2008
18.04.2023 – B1 Kleinbrand Haydnstraße
22.04.2023 – T1 Fahrzeugbergung B15
28.04.2023 – B1 Brandmeldeanlage Kosmetikbetrieb
29.04.2023 – 2xB1 Brandmeldeanlage Logistikbetrieb
05.05.2023 – B1 Brandmeldeanlage Entsorgungsbetrieb

EINSATZTICKER

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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„MUSIC AROUND THE WORLD“  DAS KONZEPT „KUNST & KULTUR” GING AUF 

Gemalte Kunstwerke mit
Musik und einer Tanz -
performance zu vertonen
und betonen, sowie inter-
nationale Häppchen 
zuzureichen, das war 
Anziehungspunkt für 
rund 80 Besucher*innen 
zur Vernissage von Wolfi
Sobinia am 14. April im
AG34er Haus. 

Zu Beginn der Vernissage be-
grüßte der Maler Wolfi Sobinia
die bolivianische Gruppe Thu-
nupa, die mit südamerikani-
schen Klängen den Abend
einläutete.

Der starke Regen hielt kultur-
begeisterte Leopoldsdorfer*
innen und weitere KünstlerIn-
nen nicht ab, sich Augenweide
und Ohrenschmaus nicht ent-
gehen zu lassen. 

Auch der Künstler Peter Dau-
rer, der bereits vor einiger Zeit
seine Werke im AG34er-Haus
ausgestellt hat, kam mit Uschi
& Luna zu Besuch.

Der Veranstalterin und den
KünstlerInnen war es wichtig,
den Ziegelbau in die Gemälde
und die Aufführung zu inte-
grieren und so entstanden
auch Kunstwerke mit ört -
lichem Bezug. Unser AG34er-
Haus thronte inmitten eines
Bildes der Sydney Oper und
der Elbphilharmonie.

Auch dem Leopoldsdorfer
Maler und Musiker Karl Ho-
dina wurde Tribut gezollt.

Die ausdrucksstarke Tänzerin
Irene Peios gestaltete wäh-
rend ihrer Darbietung ein Pla-
kat aus Ziegel- und Kohle -
staub. Am Bild zu sehen mit
Veranstalterin Daniela Mitter-
lechner. 

Entsprechend dem Titel des
Werks „Die Unvollendete” war
hoffentlich auch diese kultu-
relle Tour erst ein Anfang.

Die Kontaktaufnahme zur Ver-
anstalterin und dem Künstler
sind nach wie vor möglich:

Daniela Mitterlechner
0677 634 61 881, 
daniela. schmidt.leopold@
gmail.com

Wolfi „Sobinia”
Dipl. Mentaltrainer, 
Gesundheitspädagoge,
Freischaffender Künstler
0650 275 12 12
wolfi@sobinia.com
www.sobinia.com
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EIN ALTES ZIEGELHAUS
WURDE KUNTERBUNT

Die Eröffnung der Ausstellung
am Freitag, dem 24.3.23, durf-
ten die Kinder der 2C der Volks-
schule Leopoldsdorf gestalten.
In einem Theaterstück haben
sie eine grandiose Brücke von
der Vergangenheit der Ziegel-
arbeiter zum heutigen AG34-
Haus und dem Thema Kunst
geschaffen. 

Eine von den Kindern selbst in-
szenierte Zeitreise, die großen
Applaus bekam. Ein herzlicher

Dank geht auch an unsere Frau
VS-Direktorin Verena Schede-
nig für die Bereitschaft und an
Frau Viktoria Rosner, die als
Klassenlehrerin der 2C die
Kreativität der Kinder umge-
setzt hat.

Wir wünschen dem alten Zie-
gelhaus noch viele solcher
kunterbunten Tage.

Regina Gottsbachner,
Kunstverein Art23

Die Ausstellung in unserem AG34-Haus vom 24. bis 
26. März 2023 war ein großer Erfolg. Unter dem Motto 
„Ein altes Ziegelhaus wird kunterbunt“ stellten mehrere
Künstler des Kunstvereins Art23 ihre Bilder aus und 
durften sich über regen Besuch freuen. Das Interesse 
galt sowohl den ausgestellten Bildern wie auch dem 
Museum und der Geschichte von Leopoldsdorf.

Viktoria
Rosner
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LIKES AND FOLLOWER 
FÜR DEN „JUGI” 

Sehr geehrte Leopoldsdor-
fer* innen! Es freut uns
sehr, dass die Beiträge auf
unserer Facebookseite bei
der Bevölkerung so gut an-
kommen und die Zahl der
Likes und Follower Monat
für Monat steigen. Wir be-
danken uns hiermit dafür.

TISCHTENNISTURNIER
Nach jahrelanger pandemie-
bedingter Pause konnten wir
im April endlich wieder ein
clubinternes Tischtennistur-
nier veranstalten. Nach 1,5
Stunden hartem Kampf haben
sich unsere „Tischtennis-Girls”,
wie sie bei uns genannt wer-
den, gegen alle teilnehmen-
den Burschen durchgesetzt
und die Plätze 1-3 erkämpft.
Wir gratulieren Kiana zum 1.
Platz, Elina zum 2. Platz und
Sarah zum 3. Platz. Als Preise
gab es neben einer coolen Ur-
kunde auch noch Einkaufsgut-
scheine für den Media Markt.

ACTIONDAY 
LEIDER ABGESAGT
Wir haben uns schon so sehr
darauf gefreut, doch leider
mussten wir unseren Ac-
tionday wegen der Schlecht-
wettervorhersage absagen.
Doch wir haben bereits unser
nächstes Event für die Leo-
poldsdorfer Jugend geplant.

OSTERHASE AUF BESUCH 
Zu Ostern besuchte uns im Ju-
gendclub der Osterhase und
hinterließ für alle Besucher ein
süßes Ostersackerl.

WESTERNABEND 
AM LAGERFEUER
An dieser Stelle möchten wir
unser nächstes cooles Event
ankündigen. Denn wir planen
für Samstag, den 24. Juni einen
actionreichen und einzigarti-
gen Westernabend. Als High-
light haben wir das supercoole
Bullriding angemietet, bei dem
sich Jung und Alt austoben
können. Nebenan wird es ein
Lagerfeuer geben, bei dem wir
Würstel, Käse und auch selbst-
gebackenes Stockbrot grillen
werden. Und es dürfen natür-
lich auch nicht die süßen
Marshmallows fehlen. Wir
laden alle Leopoldsdorfer Fa-
milien mit ihren Kindern herz-
lich ein und freuen uns bereits
jetzt auf zahlreichen Besuch.

ÖFFNUNGSZEITEN, 
INFOS
Unser Jugendclub befindet
sich direkt auf der Wiese
neben dem Spielplatz bzw.
Gemeindekindergarten und
hat immer samstags ab 17 Uhr
für alle Leopoldsdorfer Teenies
im Alter von 12 - 15 Jahre ge-
öffnet. Das Team vom Verein
„Jugend Leopoldsdorf” freut
sich auf zahlreichen Besuch.

Und damit Sie immer über un-
sere Aktivitäten und Veran -
staltungen informiert sind,
schauen Sie doch einfach auf
unserer Facebookseite „Ju-
gendclub Leopoldsdorf“ vor-
bei und liken diese, wie es
bereits hunderte Fans getan
haben.

VEREIN JUGEND LEOPOLDSDORF 
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Nachdem die kalte Jahres-
zeit mit schulischen
Winter aktivitäten ihr Ende
gefunden hatte, folgte für
die Interessensorientierte
Mittelschule Lanzendorf
ein ebenso abwechslungs-
reicher Frühling. 

Am österreichischen Vorlese-
tag besuchte uns die Märchen-
erzählerin Dena Seidl, um
lebhaft Geschichten von Nas-
reddin Hodscha preiszugeben. 

FLURREINIGUNGSAKTION
Umwelt und Klimaschutz sind
auch in der Mittelschule Lan-
zendorf ein zentrales Thema,
daher beteiligten sich einige
Klassen an der Flurreinigungs-
aktion der Gemeinde Lanzen-
dorf, indem sie die Natur von
nicht biologisch abbaubaren

Kunststoffen befreiten. An-
schließend gab es eine ge-
meinschaftliche Stärkung für
die tüchtigen Helfer. 

ERNÄHRUNG UND 
BEWEGUNG 
Im April fand eine Projektwo-
che zum Thema Gesundheit
statt: Ernährung und Bewe-
gung standen dabei im Vorder-
grund. Täglich Workshops wie
Yoga, Streetdance oder Fitness
durften natürlich nicht fehlen.
Darüber hinaus fand ein fä-
cherübergreifender Unterricht
zu gesundheitsrelevanten The-
men statt. 

Den Abschluss bildeten in der
Schulaula eine Ausstellung der
in der Projektwoche erarbeite-
ten Themen und ein Stationen-
betrieb, der von Schüler*innen

der 4. Klassen betreut wurde,
mit diversen Aufgaben und
Spielen rund ums Thema Ge-
sundheit. 

BERUFSPRAKTISCHE TAGE
Die 4. Klassen hatten mit den
Berufspraktischen Tagen einen
weiteren wichtigen Programm-
punkt: Die Schüler*innen
 hatten die Gelegenheit, im
Rahmen eines kurzen Prakti-
kums Einsicht in ihren Inter -
essen entsprechenden Betrie -
ben zu erhalten. Ihre gesam-
melten Erfahrungen gaben sie
im Rahmen von aufschlussrei-
chen Präsentationen an ihre
Mitschüler*innen weiter. Aber
auch der Spaß kommt an unse-
rer Schule nicht zu kurz: Bei
einem zweitägigen Trommel-
workshop schafften es die
Schüler*innen, eine mitrei-

ßende Performance einzustu-
dieren. Schließlich fanden
spannende Exkursionen im
Rahmen des Unterrichts statt,
unter anderem in die Römer-
stadt Carnuntum, die Demo-
kratiewerkstatt im Parlament
oder zum französischen Markt
in Ebreichsdorf für jene, die
Französisch als Wahlfach bele-
gen. Um unseren Schülerinnen
den Zugang zu Kultur zu er-
leichtern, finden für Interessen-
ten wieder regelmäßig Fahrten
ins Theater oder Musical statt. 

Wir freuen uns auf die warme
Jahreszeit und hoffen auch Sie
bei unserem Sommerfest be-
grüßen zu dürfen. Nähere In-
formationen entnehmen Sie
bitte unserer Homepage. 

Ihr IMS Team

FRÜHLING IN DER IMS LANZENDORF UND AUSBLICK AUF DEN SOMMER
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WER KANN AM BEWERB
TEILNEHMEN?
Alle Leopoldsdorfer*innen mit
einem schönen Garten, tollem
Blumenschmuck am Haus,
prächtigen Nutz- oder Wasser-
gärten, oder artenreichen
 Naturgärten können mitma-
chen. Ebenso Besitzer schön
bepflanzter Terrassen und Bal-

kone und Leopoldsdorfer*
innen, die Gemeinschafts -
flächen zum Strahlen bringen
möchten bzw. sich etwas für
unsere tierischen Freunde ein-
fallen lassen. Schaut mal auf
die verschiedenen Kategorien!

IN WELCHEN KATEGORIEN
KANN MAN TEILNEHMEN?

WO KANN MAN SICH
 ANMELDEN?
Anmeldungen zum Wett -
bewerb sind bis Ende Juni
2023, unter Nennung der
 gewünschten Kategorie
 abzugeben an: 

Andrea Scharf
Obfrau Siedlerverein
Oberlaaerstraße 47 
2333 Leopoldsdorf
Tel. 0676 7887815 
Leo.ladys@aon.at

WIE IST DER ABLAUF 
UND WANN KOMMT 
DIE JURY?
Besuche bei den Teilnehmern
werden persönlich abge-
stimmt bzw. Fotos können
 jederzeit geschickt werden.
Die Beiträge werden mit Fach-
berater*innen und Gärtner*
innen geteilt, welche je nach
Anzahl der Teilnehmer in jeder
Kategorie erste bis dritte
Plätze ermitteln.

Die Sieger werden im Rahmen
der am 7. Oktober 2023 im
Siedlervereinshaus Leopolds-
dorf, Oberlaaerstraße 1, statt-
findenden Mitgliederver-
sammlung prämiert.

Alle Teilnehmer bekom-
men ein schönes Geschenk
zur Erinnerung an ihre
 Teilnahme.

Kategorie I: Blumen-
schmuck am Haus,
 Balkon oder Terrasse

Kategorie II: Garten als
Wohn- und Erholungsraum
oder Kinderparadies

Kategorie III: Nutzgarten
als Nahrungsquelle
(Obst, Gemüse und Kräu-
ter etc.)

Kategorie IV: Lebens-
räume für unsere tieri-
schen Freunde
(Insektenhotel, Blüh-
wiese, Biotop, Nisthilfen
für Bienen & Vögel etc.)

BLUMEN UND GARTENWETTBEWERB DES SIEDLERVEREINS
LEOPOLDSDORF BLÜHT AUF

Siedlervereins-Obfrau 
Andrea Scharf und ihre Stell-

vertreterin Roberta Krejc 
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BEWEGT IM PARK MIT UNTERSTÜTZUNG VOM LTV

NUTZEN SIE DEN GANZEN
SOMMER DAS KOSTEN-
LOSE BEWEGUNGSANGE-
BOT FÜR ALT UND JUNG!
EINE ANMELDUNG IST
NICHT ERFORDERLICH!

Das komplette Sommerpro-
gramm des Leopoldsdorfer
Turn-Vereins sehen Sie unter
www.ltv.co.at

„Bewegt im Park” ist für alle
gedacht: Ob jung oder alt,
Neulinge oder Fortgeschrit-
tene, es wird auf alle Bedürf-
nisse geachtet. Und der Spaß
kommt auch nicht zu kurz! 

DIE VORTEILE 
AUF EINEN BLICK:
■ Bewegungsangebote im

Freien
■ Kostenlose Teilnahme
■ Für jung und alt
■ Für jeden Fitnesslevel
■ Wöchentlich fixe Termine
■ Keine Anmeldung er -

forderlich
■ Bei jedem Wetter
■ Erfahrene Kursleiterinnen

und Kursleiter

Weitere Kurse in der Nachbar-
schaft und Detailinfos zur
 Aktion finden Sie auf www.
bewegt-im-park.at.

FUNCTIONAL CIRCLE GANZKÖRPERTRAINING 
Dienstags bis 05.09.2023
18:30 Uhr - 19:30 Uhr 
Abwechslungsreiches Training bei „Bewegt im Park” mit dem
eigenen Körpergewicht und Geräten. Gezieltes Ganzkörpertrai-
ning mit Fokus auf Ausdauer, Koordination und Beweglichkeit.
Roman Peschl, LTV

STEP IN - BODYWORK MIT GANZKÖRPERTRAINING
Donnerstags bis 31.08.2023
18:30 Uhr - 19:30 Uhr 
Intensives Ganzkörpertraining mit Stepaerobictechniken mit
Schwerpunkt auf Beine, Bauch und Arme. Wir trainieren mit
dem Eigengewicht bzw. den mitgebrachten „Sportgeräten“.
Daniela Mitterlechner, LTV

Alle Kurse finden
ohne Voran -
meldung statt. 
Hinweis: Bitte
Wasserflasche
und Handtuch
oder Matte
 mitbringen.

LTV HERBSTVORSCHAU

LTV Bus-Ausflug 
nach St. Corona 
am Wechsel
Samstag 30. September

LTV BEIM FERIENSPIEL

Kinderolympiade
Termin: 21.7.2023, 
Zeit: 14 – 16 Uhr, 
Ort: Dr. Berta Gauster Park

Alle Informationen zu unse-
rem Herbstprogramm findet
ihr ab Sommerende auf unse-
rer website www.ltv.co.at so-
wie in der neuen Leopolds-
dorfer Gemeinde-App.

Das LTV-Vorstandsteam
wünscht euch sportliche
Sommerstunden.

Sonja, Roman, Daniela, die 
Roberts, Florian und Andreas

Die Österreichische Gesundheitskasse organisiert in ganz Österreich die Aktion  
„Bewegt im Park”. In Leopoldsdorf finden im Rahmen dieser Aktion zwei Kurs -
reihen im Dr. Berta Gauster Park statt. Dienstags „Functional  Circle Ganzkörper-
training” mit Roman Peschl vom LTV und donnerstags „Step In - Bodywork mit
Ganzkörper training” mit Daniela Mitterlechner vom LTV. 

Ort: Dr. Berta Gauster Park, Platanengasse 10, 
2333 Leopoldsdorf
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AUS DER PFARRE
Auch in der Pfarre ist der
Frühling eine Zeit des
 Aufbruchs, eine Zeit, in der
 besonders die Kinder und
Jugendlichen im Mittel-
punkt stehen. Aber auch 
in anderen Bereichen ist
einiges los.

FIRMUNG UND 
ERSTKOMMUNION
Beginnen wir mit den Jugend-
lichen: Am 30. April empfingen
15 junge Damen und Herren
das Sakrament der Firmung.
Darauf hatten sie sich über
einen längeren Zeitraum hin-
weg auf vielfältige Weise vor-
bereitet. Ebenso gut vorbe-
reitet - und ein bisschen aufge-
regt - waren 26 Mädchen und
Buben, als sie am 6. Mai in fei-
erlichem Rahmen die Erstkom-
munion erhielten.

CARITAS
Ein wichtiger Bestandteil der
kirchlichen Tätigkeit ist die Ca-
ritas. Um unseren Mitmen-
schen zu helfen, werden
weiterhin monatlich Lebens-
mittel gesammelt und zur Aus-
gabestelle der Aktion Le+O
(Lebensmittel und Orientie-
rungshilfe) nach Simmering ge-
bracht. Weiters wurde die
Brillensammelaktion der Cari-
tas unterstützt und es konnten
aus unserem Pfarrverband 364
Brillen weitergeleitet werden.
Die Sammelaktion „Schulsa-
chen für alle“ läuft noch, es kön-
nen Schultaschen, Rucksäcke,
Schreibmaterialien usw. abge-
geben werden, die bedürftigen
Familien zugute kommen.

TAUSCHMARKT, 
FLOHMARKT
Zwei Aktionen, die im Frühling
stattgefunden haben, erfüllen

in jeder Hinsicht einen guten
Zweck, nämlich der Tausch-
markt für Kindersachen und
der Flohmarkt. Dabei wird allen
geholfen. Einerseits können Sa-
chen günstig erworben wer-
den, andererseits unterstützen
beide Veranstaltungen die
Pfarrfinanzen, welche vor allem
den hohen und teuren Ener-
giebedarf decken müssen.
Beide Aktionen wären undenk-
bar ohne die vielen, vielen
 Arbeitsstunden der ehren -
amtlichen Mitarbeiter. Danke! 

SEGNUNG DER KINDER
Besonders beliebt und gut be-
sucht sind die Familien- und
Geburtstagsmessen jeweils
am dritten Sonntag des Mo-
nats, bei denen alle Geburts-
tagskinder des Monats einen
speziellen Segen erhalten. An-
schließend gibt es für die Kin-
der Bastelangebote. Am 18.
Juni werden darüber hinaus in
besonderer Weise die Kinder
und Täuflinge gesegnet. 

BABYRUNDE
Für unsere Kleinsten gibt es an
jedem zweiten Mittwoch vor-
mittags die Babyrunde, bei der
die Kinder mit Gleichaltrigen
spielen und die Erwachsenen
Erfahrungen austauschen kön-
nen. Die genauen Termine fin-
den Sie auf unserer Homepage.

Für weitere und aktuelle Infor-
mationen besuchen Sie bitte
unsere Homepage  „pfarre-
leopoldsdorf.at“. Besonders
hinweisen möchten wir auf
unseren Newsletter, für den
Sie sich auf der Homepage
 anmelden können. Pfarrer
 Edward und die Mitarbeiter
wünschen allen einen schönen
und erholsamen Sommer!

EIN AUSBLICK AUF DIE NÄCHSTEN VERAN STALTUNGEN,
ZU DENEN WIR HERZLICH EINLADEN
24. Juni Sommerfest – Jungschar, Ministranten und

EK-Kinder
11. Juli Ferienspiel
17. September Erntedankfest
7. – 8. Oktober Flohmarkt
19. – 22.  Oktober Tauschmarkt für Kindersachen
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WOCHENMARKT

HALBZEIT AM WOCHENMARKT  

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Das Frühjahr ist nun end-
gültig vorbei und wir star-
ten in den Sommer. Viele
Besucher aus nah und fern
genossen die Vielfalt der
Produkte und das fami-
liäre Flair des Marktes. Die
Vielfalt der Produkte auf
so einem kleinen Areal ist
schon erstaunlich.

EIS AM WOCHENMARKT 
Unser Bäcker produziert im
Stammhaus in Eggenburg seit
Jahren vorzügliches Eis. Und
auch heuer behalten wir es
bei, euch mit diesen Köstlich-
keiten vom Frühjahr bis An-
fang Herbst zu verwöhnen.
Das Sortiment umfasst ver-
schiedenste Eissorten von
Frucht bis Stracciatella, Mo-
zart, Vanille, Haselnuss, Kaffee,
Schokolade und Cookies. Hin-
weis: Eure persönliche Box
könnt ihr auch telefonisch
 bestellen und am Markt ab -
holen. Kontaktdaten siehe:
www.bucher.co.at

TREFFPUNKT 
WOCHENMARKT    
Nach dem Einkauf von hoch-
wertigen Produkten können
sich ab sofort wieder Familien
und die Generationen am
Markt treffen, sich austauschen
und Speis und Trank genießen.   

BIO-FREILANDEIER
 EROBERN DEN MARKT   
Die Eierkutsche (ein Jungun-
ternehmerpaar) aus Henners-
dorf mit ihren Eiern von ihren
Freilandhühnern besucht uns
ab sofort am zweiten Markt-
tag im Monat (jeden dritten
Samstag). Der erste Markttag
im Monat (erster Samstag)
wird ab sofort vom Bio Laden
Hauswirth aus Velm versorgt.
Regional frisch vom Hersteller,
was will man mehr!

KAFFEE & KAKAO NICHT
MEHR WEGZUDENKEN
Wie bereits in der letzten Zei-
tung berichtet, erfreut sich
unser italienisches Kaffeemobil
größter Beliebtheit. Auch die
vegane Schokolade (Nuri
 Trüffel) kam sehr gut an. Der

Genuss von vielen heißen Kaf-
feevariationen ist für unsere
Gäste am Markt eine Wohltat,
und den jungen Gästen zau-
berte der Kakao ein Lächeln ins
Gesicht. Tipp: Der Kaffee kann
auch in ½ kg Päckchen für zu
Hause erstanden werden. 

BIERSTAND ERWEITERT
WIEDER DAS PRODUKT -
ANGEBOT 
Ute und Stefan vom Bierstand
haben sich zum Ziel gesetzt
nicht nur ihre historischen
Bierstile wieder auf dem Markt
zu etablieren, sondern eröff-
neten vor kurzem ein
„Schmankerlgeschäft“ in Zu-
sammenarbeit mit einigen un-
serer Marktfahrer. Ein Tipp: Es
finden wöchentlich Verko-
stungen der Biere und der Pro-
dukte statt. Einfach beim
Marktstand fragen. Link zur FB
Seite: www.facebook.com/
EnkidusBraustube

ESSIG/KRAUT/APFEL-
SAFT/SHRUP
Unser „Essig Peppi“ hat uns
wieder besucht und wurde
förmlich gestürmt. Selbst pro-
duzierte und auch prämierte
Produkte (Essig, Apfelsaft,
Shrup, …) bzw. spezieller

Apfel saft und Krautwasser
bzw. Sturm sind sehr beliebt
bei den Marktbesuchern.

PRODUKTSORTIMENT
Das Produktangebot reicht von
Gebäck, Brot, Konditorwaren,
Fleisch, Wurst, Würstel, geräu-
chertem Fisch, Gemüse im Glas,
frischem Essen für Zuhause,
 Salaten, Kraut, Fleischknödel,
Kaspressknödel, Spießen vom
Lungenbraten, Ei und Huhn,
Käse, Nudeln, gefüllte Tascherl,
Gnocchi über Wein, Bier, fri-
schem Kaffee & Kakao, ver-

schiedenen nicht alkoholischen
Getränken bis hin zu frischem
Obst, Gemüse, Kräutern, Bio
Sugo und Bio Saucen (würzig
bis süß) und Ölen etc ...     

FEEDBACK ERBETEN
Natürlich freue ich mich auch
über Lob und Kritik von euch,
damit wir wissen, was wir bes-
ser machen können. Gerne
auch per E-Mail unter wochen-
markt@leopoldsdorfer.at oder
persönlich am Markttag. 

Euer Reinhard Kolacek

UNSERE MARKTZEITEN 
Jeder 1. & 3. Samstag im
Monat (März bis Dezem-
ber) vor dem Gemeinde-
amt in der Zeit von 8.00
bis 12.00 Uhr. Weitere Infos
gibt’s regelmäßig auf
 Facebook unter wochen-
markt.leopoldsdorf. 
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Der weltbeste Likör des Jahres 2023 wurde erneut von
Ing. Florian Mückstein aus Leopoldsdorf bei Wien kreiert.
In Zusammen arbeit mit Konditormeister Richard Stickler
aus  Wöllersdorf-Steinabrückl  sicherte sich Ing. Florian
Mückstein den Gesamtsieg in der Kategorie Bitter &
 Liköre beim renommierten World-Spirit-Award. Die
 beiden talentierten Experten sind Teil der Gautier Mück-
stein & Ellinger GmbH, ansässig in 1100 Wien.

LIKÖRWELTMEISTER 
KOMMT AUS LEOPOLDSDORF

PROMOTION ZUM 
DOCTOR OF PHILOSOPHY

Clemens  Löschnauer,  aufgewachsen in der Wiesenwerk-
gasse in  Leopoldsdorf,  gab seine  Promotion zum Doctor
of Philosophy statt. Die akademische Feier fand am 20.
Mai 2023 im  Sheldonian Theatre der Universität Oxford
in Großbritannien bekannt.

Für ihre herausragende Lei-
stung wurde der Firma Gautier
Mückstein der Titel „World-
Class Distillery Gold” sowie „Di-
stillery of the Year 2023”
verliehen. Besonders hervor-
gehoben wurden die mit der
Auszeichnung „Double Gold”
prämierten Liköre ChocoLat
Nougat und Haselnuss Likör,
die den Titel „Spirit of the Year”
als weltbester Likör erlangten.
Weitere Goldmedaillen wur-
den für den Amaretto Likör,
ChocoLat Minze, ChocoLat
 Banane, ChocoLat Orange,
ChocoLat Chili und Marzipan-
creme Likör vergeben. Zudem
erhielt der Punschkrapfen
Likör eine Silbermedaille, wäh-
rend der Dry Gin mit einer
Goldmedaille ausgezeichnet
wurde.

Die Gautier Mückstein & Ellin-
ger GmbH legt großen Wert
auf Qualität und Innovation.
Das Geheimnis hinter ihren
preisgekrönten Likören liegt im
exzellenten Geschmackssinn,
langjähriger Erfahrung, Fach-
wissen und dem Gespür für
Kundenwünsche. Die Ideen für
neue Kreationen entstehen im
Kopf von Konditormeister

 Richard Stickler und Ing. Flo-
rian Mückstein.

In der Hermann-Mark-Gasse 6
in Wien gibt es einen Kunden-
shop, in dem man die mehr-
fach ausgezeichneten Pro -
dukte verkosten und sich
 direkt von den Likörwelt -
meistern beraten lassen kann. 
Mehr erfahren Sie unter
www.gautier-mueckstein.at.
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN

Gemeindeamt: 42 4 36
Polizei Leopoldsdorf: 059 133 / 32 29
Feuerwehr: 122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Notruf Rettung: 144
Ärztenotdienst: 141
Apotheke: 44 1 29
Apotheken Notruf: 1455 
Kinderkrippe: 42 9 35
Landeskindergarten 1: 42 6 93
Landeskindergarten 2: 42 9 30
Hort Kinderparadies: 42 0 66
Hort Volksschule: 47 7 57 - 16
Volksschule: 47 7 57
Pfarramt: 42 2 95
Post Hotline: 0800 010 100

AVDYLAJ Elvis
KANCAGI Karan
KANICI Mavi
MITTERLEHNER Jonas
MUCALOV Andelija
MUJAGIC BERNAL Lorenzo
PELIC Sebastian
PERNER Magdalena Juliane
STICKLER  Theresa Martina
UNTERBRUNNER Sarah

GEBURTEN

BABYRUNDE IN DER PFARRE
21.06., 05.07., 19.07., 02.08., 16.08.,
30.08., 13.09., 27.09.
je 8.30 - 11.30 Uhr, Hennersdorfer-
straße 13

ONLINE STILL-BERATUNG
26.06., 10.07., 31.07., 28.08. - 
je 9.00 - 11.00 Uhr 
via online-Meeting, Anmeldung bei
Stillgruppenleiterin Barbara Duchko-
witsch unter
barbara.duchkowitsch@noel.gv.at
oder 0664 53 95 214 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
11.07., 12.09.
12.45 Uhr im Checkpoint Gesundheit,
Hauptstraße 25

TERMINE FÜR ELTERN  

Für jedes neugeborene Kind erhalten 
Sie am Gemeindeamt ein  Säuglings-
wäschepaket. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit, kostenlos eine Windeltonne zu be-
stellen. Die Entleerung findet zeitgleich mit
dem Restmüll statt.

SÄUGLINGS
WÄSCHEPAKET

Beispiel von einem
der Säuglings -
wäschepakete
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JUNI
15.06. Spanferkelessen, 

Seniorenbund
17.06. Sonnwendfeier, ÖVP
17.06. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 
24.06. Sonnwendfeier (Ersatz-

termin), ÖVP
27.06. Gesprächsrunde, 

Gesunde Gemeinde
30.06. Grillfest im Clublokal,

Pensionistenverband

JULI
01.07. Sommerfest, Klein -

gartenverein
01.07. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 
01.07. Summer Opening, JVP

Leopoldsdorf
15.07. Kulturfahrt Mamma

Mia, Seefestspiele
 Mörbisch 

15.07. Wochenmarkt vor dem
Gemeindeamt

AUGUST
05.08. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt
12.08. Gasslfest in der Aura-

Siedlung, Bürgerliste
19.08. Kulturfahrt Carmen,

Oper in St. Margare-
then

19.08. Wochenmarkt vor dem
Gemeindeamt

25-26.08. Feuerwehrfest,
 Feuerwehr

SEPTEMBER
02.09. Summer Closing Party,

ÖVP
02.09. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt 
02.09. Erste Hilfe Kurs 6 Stun-

den Führerscheinkurs,
Rotes Kreuz

04.09. Arbeitskreis, Gesunde
Gemeinde

08.09. Herbstwanderung zum
Heurigen, Pensioni-
stenverband

09.09. Summer Closing Party
(Ersatztermin), ÖVP

16.09. Wochenmarkt vor dem
Gemeindeamt 

16.09. Herbstfest, SPÖ
17.09. Erntedankfest, Pfarre
21.09. Ausflug - Spanferkel -

essen, Pensionisten -
verband

23.09. Herbstfest (Ersatz -
termin), SPÖ

26.09. Gesprächsrunde,
 Gesunde Gemeinde

OKTOBER
02.10. Arbeitskreis, Gesunde

Gemeinde
04.10. Saison-Beginn, Pensio-

nistenverband
07.10. Mitgliederversamm-

lung, Siedlerverein
07.10. Pfarrflohmarkt, 
07.10. Wochenmarkt vor dem

Gemeindeamt  
08.10. Pfarrflohmarkt 

VERANSTALTUNGS KALENDER

MUSTERUNG 2023
Nach der diesjährigen Musterung hat Bürgermeister 
Fritz Blasnek die Burschen zum Essen beim Heurigen 
Reblaus eingeladen.

v.l.n.r: Alfred Gottsbachner,
Stasek Maximilian, Gavric

Adrian,  Binder Florian, Jovano-
vic Gabriel, Jordis Mathias,

Novak Moritz, Bürgermeister
Fritz Blasnek
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ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Maria Lanzendorfer Straße 10, 
Stiege 4/3, 
Tel.: 02235 449 93 
Ordinationszeiten: 
Mo 7.30 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr, 
Mi 7.30 - 12.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr 
 Fr 7.30 - 11.30 Uhr 
Blutabnahme: 
Di 7.30 - 8.30 Uhr 
gegen Voranmeldung

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, Stiege 2 
Tel.: 02235 423 37
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
8.00 - 10.30 Uhr u. 15.00 - 17.30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten: 
Mo 10.00 - 14.00 Uhr u. 15.00 - 19.00 Uhr, 
Mi 15.00 - 19.00 Uhr
Do 10.00 - 14.00 Uhr 
Fr 9.00 - 13.00 Uhr
Voranmeldung unter Tel. 02235 422 48

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 47 703 
oder 0664 134 00 04
Ordinationszeiten: 
Di 17.00 - 19.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ORTHO PÄDIE UND 
ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE
DR. NEZIR SELA (Wahlarzt)
Maria Lanzendorfer Str. 5a
Ordinationszeiten:
Montag 14.00 - 19.00 Uhr
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0660 7229488
dr.sela@gmx.at

DIPL. LOGOPÄDIN UND
LEGASTHENIETRAINERIN
EVELYN ROSENMAYER-WOHLLEBEN
Mirabellengasse 20 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung: 0676 36 19 110
evelyn.rosenmayer@aon.at

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0664 599 83 13
www.michael-bartsch.at
michaelbartsch@gmx.at

ÄRZTIN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
MIT SCHWERPUNKT
ÄSTHETISCHE MEDIZIN 
DR. MARTA TILSCHER
Hauptstraße 25,
Tel.: 0660 9376556, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung,
aesthetics@tilscher.com

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN 
MIT SCHWERPUNKT
SCHMERZ THERAPIE 
DR. ANDREAS TILSCHER
Hauptstraße 25,
Tel.: 0660 7678930, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung,
praxis@tilscher.com

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664 411 04 85, 
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, 
Tel.: 02235 / 442 00
Mo, Do 9.00 - 11.00 Uhr ,
Mo, Di, Mi, Fr 17.00 - 19.00 Uhr, 
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF

VERSTORBENE DANIA  Rudolf Karl
DERGOVITS Kurt
EIGNER Peter
HAINITZ Anna Maria
HANZL  Ernst
LANG Gerhard
LEHNER Franz Josef
MEISL Hertha
PUNZET Gerhard

1946
1937
1959
1938
1933
1959
1958
1942
1938

PUREGGER Robert Franz
SCHRENK Franz
STELI-WARE Sabine
TRATTER Walter
ZAPLETAL Susanne Maria
ZIMMEL Erika
ZINNER Herbert
ZWERGER Franz

1939
1951
1980
1946
1964
1955
1929
1935
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ABFUHR-
TERMINE

RESTMÜLL 1 
Mi 21.06.2023
Mi 19.07.2023
Mi 16.08.2023
Mi 13.09.2023

RESTMÜLL 2
Do 22.06.2023
Do 20.07.2023
Do 17.08.2023
Do 14.09.2023

ALTPAPIER 1 
Mi 19.07.2023
Mi 13.09.2023

ALTPAPIER 2
Do 20.07.2023
Do 14.09.2023

GELBER SACK 1
Do 29.06.2023
Do 27.07.2023
Do 24.08.2023
Do 21.09.2023

GELBER SACK 2
Fr 30.06.2023
Fr 28.07.2023
Fr 25.08.2023
Fr 22.09.2023

ABFALLSAMMELZENTRUM

Bitte die Abfall  be-
 hälter  (Mülltonnen 
und Gelbe Säcke) am  Abfuhrtag bis  spätestens 
6 Uhr bereitstellen. Nach  erfolgter  Ent leerung
bitte die   Mülltonnen wieder auf das  eigene
Grundstück  zurückstellen.

ABFUHR-
TERMINE

BIOMÜLL 1 
Mi 21.06.2023
Mi 28.06.2023
Mi 05.07.2023
Mi 12.07.2023
Mi 19.07.2023
Mi 26.07.2023
Mi 02.08.2023
Mi 09.08.2023
Mi 16.08.2023
Mi 23.08.2023
Mi 30.08.2023
Mi 06.09.2023
Mi 13.09.2023
Mi 20.09.2023
Mi 27.09.2023

BIOMÜLL 2   
Do 22.06.2023
Do 29.06.2023
Do 06.07.2023
Do 13.07.2023
Do 20.07.2023
Do 27.07.2023
Do 03.08.2023
Do 10.08.2023
Do 17.08.2023
Do 24.08.2023
Do 31.08.2023
Do 07.09.2023
Do 14.09.2023
Do 21.09.2023
Do 28.09.2023

Hennersdorfer-
straße 32,
2333 Leopoldsdorf

ÖFFNUNGS-
ZEITEN
GANZJÄHRIG

DI: 08 - 12 UHR
DO: 13 - 18 UHR  
SA:  08 - 12 UHR

Ausgenommen 
Feiertage

GEMEINDEAPP

Die neue Gemeindeapp der
Marktgemeinde Leopoldsdorf
ist demnächst im Google Play-
store sowie im Appstore abruf-
bar. Laden Sie sich dann die
App  herunter und los geht`s.

WAS KANN DIE NEU APP, 
WELCHE FEATURES ERWARTEN
MICH?
■ Gemeinde-News
■ Veranstaltungs-Infos 

samt Veranstaltungskalender
■ Abfuhrkalender inklusive 

Erinnerungsfunktion
■ Eine Übersicht über Formulare

und Förderungen 
■ Schäden,  Müllablagerungen

oder aus gefallene Ampeln
 können per App gemeldet
 werden

■ uvw.


